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Weizenbierfreunde ‘95
Ochsenburg e.V.

Samstag, 6. Januar 2024
ab 11.24 Uhr

Im Innenhof des Gasthaus Stern
in Ochsenburg
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Liebe Mitbürger*innen,

das Jahresende rückt in großen Schritten näher.

Sie halten nun bereits das vorletzte Amtsblatt und gleichzeitig  
die letzte Vollverteilung in diesem Jahr in den Händen. 

In der kommenden Woche erscheint das letzte Amtsblatt in  
Normalausgabe, was bedeutet, dass dieses lediglich die  

Abonnenten erhalten.

Daher möchten wir Ihnen bereits heute  
ein gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest wünschen,  

sowie ein wundervolles, glückliches aber vor allem gesundes  
neues Jahr 2024!

Den Weihnachtsgruß und Jahresrückblick unserer  
Bürgermeisterin Diana Danner finden Sie ebenfalls bereits  

in dieser Ausgabe im Innenteil auf Seite 3.

Viel Freude beim Lesen und alles Gute für Sie!

Ihre Gemeindeverwaltung

Christbaumverkauf  
des SCOZ� S. 4

Gramling und Bürger­
meister gehen für Giga­
bitausbau bis auf höchste 
Ebene� S. 4

WFO: Herzliche Einladung 
zum Glühweinfest 2024� S. 4

Bürgerbüro:  
Online-Terminvergabe  
ab 2024 möglich� S. 6
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Bereitschaftsdienste

  Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen  Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr  
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauff en  
Polizeirevier Lauff en a. N.  Tel. 07133/2090 

  Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 0172/7161174
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.­Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) 
Abt.­Kmdt. Daniel Gansohr Tel. 0176/31290886
Leiter der Jugendfeuerwehr Patrick Conz Tel. 0151/43217667

  Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112

  Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 

  Ärztlicher Notfalldienst
(bei dringenden, aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen zuständig) 
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117

Notfallpraxis Brackenheim
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag u. feiertags von 8.00 bis 22.00 Uhr
 Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK­Klinik Heilbronn

  Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000

Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117

   Ärztl. Notdienst für Patienten mit 
Hals­, Nasen­, Ohrenerkrankungen 

Mo. bis Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO­Notfallpraxis an der HNO­Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 

  Kinderärztlicher Notfalldienst
Mo.–Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
in der Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22.00 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 

  Notdienst der Apotheken
Am Freitag, 15. Dezember 2023
Brunnen­Apotheke Leingarten, Heilbronner Straße 60 07131/90670 
Markgrafen­Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1 07250/8811
Am Samstag, 16. Dezember 2023
Burg­Apotheke Sulzfeld, Gartenstraße 12 07269/292
Am Sonntag, 17. Dezember 2023
Schäfer­Apotheke Eppingen, Brettener Straße 34 07262/4393
Am Montag, 18. Dezember 2023
Kraichtal­Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26 07250/7024
Leintal­Apotheke, Eppinger Straße 20, Leingarten 07131/902090
Am Dienstag, 19. Dezember 2023
Hubertus­Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7 07258/92376
Am Mittwoch, 20. Dezember 2023
Stromberg­Apotheke Zaberfeld, Weilerer Straße 6 07046/930123
Am Donnerstag, 21. Dezember 2023
Rosen­Apotheke Eppingen, Brettener Straße 36 07262/1858

Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet ange­
zeigt unter: www.lak­bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html.

  Tierärztlicher Notdienst
Seit 15.04.2022:
Zentrale Notrufnummer mit automatischer Weiterleitung an den räumlich 
nächsten diensthabenden Tierarzt Tel. 01805/843736

Weitere wichtige Rufnummern
sowie Informationen bei fl ächendeckenden Stromausfällen, 
Problemen in der Wasserversorgung o. Ä. fi nden Sie unter 
www.zaberfeld.de

Wichtige Rufnummern und Öff nungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626­0/Fax 9626­26
www.zaberfeld.de
Bürgermeisterin Diana Danner Tel. 9626­31
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
 Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofl eiter Thomas Köhler mobil 0171/4819723
Wasserversorgung 
(24/7 Notfall­ und Störungsnummer) Tel. 9626­13
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 2 Tel. 2169
Öff nungszeiten: Di., Do. und Fr., 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr
Kindergärten Zaberfeld, Schulweg 2 Tel. 455
 Leonbronn, Im Thäle 7 Tel. 2666
 Ochsenburg, Karl­Heinrich­Str. 24 Tel. 2655
 Michelbach, Schulstr. 21 Tel. 2731
 Naturkindergarten Tel. 0170/6212752
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Nach d. 5. Signalton schaltet sich ein autom. Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld Tel. 6146
„Katharina­Kepler­Schule“ Grund­ und Werkrealschule  Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen­Zipperle­Straße 8
Öff nungszeiten: Fr. 13.30 bis 16.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öff nungszeiten:  September bis Mai: Sa. 11.00 bis 15.00 Uhr

Juni bis August: Sa. 13.00 bis 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall­Sulzdorf  Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten der Mülldeponien in Eberstadt bzw. Schwaigern­Stetten:
Di. bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.15 Uhr, Sa. 8.00 bis 13.15 Uhr
Erddeponie Heuchelberg Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Str. 31  Tel. 07135/9832­0
Strom­Störungsannahme  Tel. 0800/3629477
Erdgas­Störungsmeldestelle (24­Std.­Hotline)  Tel. 01802056229
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.­Service­Hotline Tel. 0221/46619100
E­Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Evangelische Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach, Pfarrerin Deborah Drensek Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrer Niethammer Tel. 2156
Landratsamt Heilbronn, Forstamt 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn Tel. 07131/994­129
Bezirksschornsteinfeger Thorsten Wehner Tel. 07147/7080687
Zimmerer Pfad 8, 74343 Sachsenheim Mobil 0152/22985885
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23  Tel. 6371 und 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6 Tel. 325 oder 0173/8231753
Informations­, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste/ 
Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn Tel. 07135/9699­500
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim Tel. 07135/9699­501
Diakonie­/Sozialstation Brackenheim­Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/9861­0
Brackenheim, Hausener Str. 24 Tel. 07135/9861­10
Außenstelle Pfaff enhofen Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861­13
Bürozeiten: Di. und Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr und Do. 16.30 bis 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz­Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für 
– Besuche und Sitz wachen bei schwer kranken und sterbenden Menschen 
– Unterstützung von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861­17
Diakonische Bezirksstelle, Lebens­ und
Sozialberatung, Familienpfl ege Tel. 07135/9884­0
Brackenheim, Kirchstr. 10
Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr
Off ene Sprechstunde: Di. 10.00 bis 12.00 Uhr, Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Netzwerk Off enes Ohr Tel. 0151/59100532
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  Tel. 0800/0116016
(Online­Beratung auf www.hilfetelefon.de)
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Weihnachtsgrüße und Jahresrückblick 2023
Liebe Bürger*innen,
in wenigen Tagen steht das Weihnachtsfest bevor. Die Adventszeit 
hat uns hierauf bereits mit ihren vielen Lichtern und Weihnachts­
schmuck entlang der Straßen, an den Fenstern eingestimmt.
Weihnachten ist eine Zeit der Besinnung, der Liebe und des Zu­
sammenhalts. Es ist die Zeit, um innezuhalten und die kleinen 
Freuden des Lebens zu schätzen. Auch wenn uns in diesem Jahr 
wieder viele Herausforderungen begegnet sind, so sollten wir den­
noch die Wärme und Geborgenheit spüren, die diese besondere 
Zeit mit sich bringt.
Gleichzeitig steht uns der Jahreswechsel bevor, der traditionell 
mit Hoffnungen, Wünschen und Vorsätzen verbunden ist. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf das kommende Jahr blicken und mit Zu­
versicht in die Zukunft gehen. Mögen all unsere Träume und Pläne 
in Erfüllung gehen und uns neue Chancen und Möglichkeiten er­
öffnen. Mit weitreichenden Beschlüssen haben wir in diesem Jahr 
die Grundlagen für die kommenden Jahre gelegt:
Jahresrückblick 2023:
• Windenergie
Mit den getroffenen Beschlüssen haben wir uns frühzeitig auf den 
Weg zur Erreichung der Flächenziele nach dem Klimaschutzgesetz 
gemacht. Die Entscheidung für das Bürgerenergiemodell der ZEAG 
sorgt dafür, dass die Wertschöpfung der Windenergieanlagen bei 
uns vor Ort bleibt und auch die Bürger sich einbringen können. 
Damit haben wir die größtmögliche Akzeptanz erreicht.
• Erwerb Schloßberg 2
Mit diesem strategisch wichtigen Grunderwerb an zentraler Stelle 
in Zaberfeld haben wir die Weichen für eine zukünftige Entwick­
lung unserer Ortsmitte getätigt.
• Seefest
Ein Kraftakt für eine Kommune in der Größe von Zaberfeld. Die 
Unterstützung der Vereine, unabhängig von einem erwirtschaf­
teten Gewinn, hat zu einem Motivationsschub beigetragen. Ohne 
die ehrenamtliche Unterstützung und Identifikation der Vereine 
mit einem solchen Großevent wäre das Fest nicht zu stemmen. 
Mit unserem großartigen Seefest konnten wir gemeinsam mit den 
örtlichen Vereinen, Organisationen und Institutionen weit über 
die Ortsgrenzen hinweg zeigen, was Zusammenhalt bedeutet. 
Über die drei Festtage hatten wir eine grandiose und ausgelassene 
Stimmung bei bestem Sommerwetter. Das „Sommermärchen am 
See“ wie es die Heilbronner Stimme so schön betitelte und das war 
es auch.
• Sanierung Grundschule Zaberfeld
Zukunftsweisende Beschlüsse haben wir für den Schulstandort 
Zaberfeld getroffen. Die finanzielle Herausforderung wird durch 
entsprechende Zusagen des Landes etwas geschmälert, dafür sind 
wir sehr dankbar. Mit dem Start der eigentlichen Bauphase für die 
Sanierung, dem Um- und Anbau im Frühjahr 2024 machen wir 
uns zukunftssicher für die Ganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 
2025/2026.
• Sanierung Ortsdurchfahrt Ochsenburg
Die Sanierung der Kreisstraße ist eine weitere wichtige Investi­
tion in unsere Infrastruktur. In Summe stellen die Sanierung der 
Abwasser- und Wasserversorgung, der Straßenbeleuchtung, der 
Gehwege und des barrierefreien Umbaus der Bushaltestellen eine 
weitere Großinvestition dar. Die Maßnahme wird uns auch in 2024 
noch weiter beschäftigen.
• Baugebiet Gottesacker 3
Die Erschließung des Baugebietes ist abgeschlossen, die Abnahme 
erfolgte diese Tage. Mit einigen Unwägbarkeiten starten wir nun 
optimistisch in den Bauplatzverkauf.
• �Digitalisierung Rathaus und betriebliche Gesamtversor-

gung
Bezüglich der Mitarbeitergewinnung und -bindung stehen wir 
auch als Kommune im steten Wettbewerb. Mit den Bausteinen der 
betrieblichen Alters- und Krankheitsversorgung haben wir wich­
tige Mitarbeiterbenefits auf den Weg gebracht. Die Investitionen 
in die Digitalisierung der Verwaltung und auch des Bauhofs sind 
stetige Aufgaben, die uns auch in Zukunft weiter begleiten werden.

• Einleitung Ortskernsanierung „Zaberfeld II“
Mit der Aufnahme in das Landessanierungsprogramm gleich im 
ersten Anlauf wurde ein wichtiger Schritt in die Gestaltung und 
Entwicklung unseres Kernortes getan. Im kommenden Jahr gilt es 
nun die Sanierungssatzung zu beschließen und in die Gespräche 
mit den Eigentümern einzusteigen.
• Feuerwehr
Sehr zeitintensiv war die Feuerwehr im zurückliegenden Jahr. Zahl­
reiche Gespräche, vertiefende Diskussionen, ein Workshop, eine 
Umfrage, eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Gemeinderat 
und der kompletten Feuerwehr haben zu einem tollen Ergebnis 
geführt. Wir machen uns auf den Weg zu einem neuen Feuerwehr­
haus und der Zusammenlegung der beiden Abteilungen. Auch 
der erforderliche Grunderwerb konnte im letzten Quartal endlich 
getätigt werden. So blicken wir optimistisch den weiteren Entwick­
lungen entgegen.
• Grundsatzbeschluss Zabergäubahn
Ein historischer Beschluss für die Reaktivierung der Zabergäubahn 
und die damit verbundene Entwicklung der Infrastruktur. Bleibt 
zu hoffen, dass die versprochene Zuschusssituation in Anbetracht 
der Entwicklungen auf Bundes- und Landesebene auch so opti­
mistisch bleibt.
• Flüchtlingssituation
Die Bewältigung der Flüchtlingsunterbringung und -integration 
wird uns auch weiterhin intensiv beschäftigen. Gut, dass wir in 
Zaberfeld zusammenstehen!
• 5. Funktionsabschnitt Wasserversorgung
... ist fertiggestellt. Mit dem 6. Funktionsabschnitt starten wir nun 
in den Abschluss der Investitionsmaßnahme. Der Förderantrag ist 
gestellt. Im Jahr 2024 werden die Planungen sowie der erforder­
liche Abschluss von Gestattungsverträgen mit den Bewirtschaf­
tern und Grundstückseigentümern auf der zukünftigen Leitungs­
trasse weiter vorangetrieben.
Das waren einige der bedeutsamsten und zukunftsweisenden 
Punkte, die 2023 auf den Weg gebracht werden konnten. Auch 
2024 werden uns wieder viele bereits bekannte, aber auch neue 
Themen herausfordern und beschäftigen. Es gilt, diese gemein­
sam anzugehen und für unser Zaberfeld zu bewältigen.
Als Bürgermeisterin unserer Gemeinde bin ich stolz auf das, was 
wir gemeinsam erreicht haben. Unsere Solidarität und unser Zu­
sammenhalt haben uns gestärkt und werden uns auch weiterhin 
durch schwierige Zeiten tragen. Lassen Sie uns auch im neuen Jahr 
füreinander da sein und unsere Gemeinde zu einem noch besseren 
Ort machen.
Gerade in Zeiten wie diesen, in denen die Welt von Unsicherheit 
und Spannungen geprägt ist, müssen wir zusammenstehen und 
uns für eine friedliche Zukunft einsetzen.
Im Juni 2024 finden wieder Kommunalwahlen statt. Neben der 
Europawahl werden auch der Kreistag und Gemeinderat neu ge­
wählt. Ich möchte Sie bereits heute dazu ermutigen, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und Ihre Stimmen abzugeben. 
Nur so können Sie selbst aktiv mitentscheiden, welche Personen/
Parteien die Geschicke von Zaberfeld, dem Landkreis und deutsch­
land- sowie europaweit in den nächsten Jahren lenken soll.
Sie halten nun die letzte Vollverteilung unseres Amtsblattes in den 
Händen. Die letzte Ausgabe unseres Amtsblattes erscheint nächs­
te Woche in der Kalenderwoche 51.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, im Namen des Gemeinderates, aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses und der Gemein­
de aber vor allem auch ganz persönlich, möchte ich Ihnen allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und schöne, gesegnete Feiertage 
wünschen. Ich hoffe, Sie genießen die Zeit „zwischen den Jahren“ 
und starten zuversichtlich ins neue Jahr. Kommen Sie gut, gesund 
und wohlbehalten in das neue Jahr.
Möge es ein Jahr voller Glück, Gesundheit und Erfolg für uns alle 
werden.

Herzliche Grüße
Ihre
Diana Danner
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Gramling und Bürgermeister gehen  
für Gigabitausbau bis auf höchste Ebene
Der Bundestagsabgeordnete Fabian Gramling, die Bürgermeis­
terin der Gemeinde Zaberfeld, Diana Danner und der Bürger­
meister der Gemeinde Nordheim, Volker Schiek, haben sich in 
einem Brief an den Digitalminister Volker Wissing gewandt, um 
auf die Probleme in der Praxis beim Breitbandausbau aufmerk­
sam zu machen.
„Drastisch gestiegene Baukosten sowie die aktuell deutlich 
höhere Zinsbelastung führen zu Verzögerungen im Breit­
bandausbau. Das ist bitter, denn einerseits haben die Kommunen 
viel Geld investiert, andererseits haben wir Fördermittelzusagen 
aus Berlin erhalten“, so Bürgermeisterin Diana Danner über den 
aktuellen Zustand.
Die Mandatsträger kritisieren, dass zusätzlich hausgemachte 
Probleme den Breitbandausbau erschweren. Das aktuelle Breit­
bandförderprogramm, welches sich auf Nachfrage des Abgeord­
neten Fabian Gramling an die Bundesregierung aktuell in der 
Evaluation befinde, weise zahlreiche Mängel auf. Gemeinsam kri­
tisieren sie vor allem das neu eingeführte Scoring-Modell, welches 
prioritäre Ausbaugebiete identifizieren soll. „Während einige Orte 
bereits mit schnellem Internet ausgestattet sind, drohen Nach­
barorte mit identischer Versorgungslage wegen eines niedrigen 
Scorings zukünftig abgehängt zu werden“, fasst Bürgermeister 
Volker Schiek zusammen. Fabian Gramling ergänzt: „Während 
manche Unternehmenszentralen bereits über den notwendigen 
Glasfaseranschluss verfügen, liegen gleichwertige Anschlüsse bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zuhause nicht vor. Gerade 
in Zeiten von Homeoffice und mobilen Arbeitsmöglichkeiten ist 
die digitale Spaltung von Wohn- und Arbeitsort fatal.“
Die Mandatsträger fordern zudem eine Überarbeitung der 
methodisch fragwürdigen Potenzialanalyse sowie eine „Bonus­
punkteregelung“, damit Kommunen mit abgelehnten Förder­
anträgen eine künftige Förderperspektive erhalten.
„Schnelles Internet muss in ländlicheren Regionen genauso 
selbstverständlich sein wie in den großen Städten. Wir leben 
und arbeiten in einer attraktiven Region. Es kann nicht sein, dass 
gerade der stockende Breitbandausbau das Potenzial und die 
Entwicklungskraft unserer Region hemmt“, sind sich die Man­
datsträger einig.

Neue Homepage zum Klimaschutz Oberes Zabergäu
Zum Klimaschutz Oberes 
Zabergäu gibt es nun eine 
eigenen Homepage, die von 
Klimaschutzmanagerin Serina 
Hirschmann erstellt wurde. 
Unter www.ggvoz.de/klima 
findet man nun alles rund ums 
Thema Klimaschutz in Zaber­
feld, Pfaffenhofen und Güg­
lingen.
Die Weihnachtskugeln zum 
Einpflanzen können im Rat­

haus (Theke Zimmer 4/Bürgerbüro) oder der Bücherei kostenlos 
mitgenommen werden.

Gebührensätze in der Abwasserbeseitigung 
und Wasserversorgung im Verbandsgebiet des 
Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu
Derzeit befinden sich Gebührenkalkulationen für den Bereich der 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung im Verbandsgebiet 
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu mit Wirkung 
ab dem 01.01.2024 in der Bearbeitung. Die Verbandsverwaltung 
weist vorsorglich darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der 
Gebührensätze ergeben können, die für die ab dem 01.01.2024 
in Anspruch genommenen Leistungen gültig wären.
Brackenheim, 08.12.2023
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu

Amtliche Bekanntmachungen 

Weizenbierfreunde ‘95
Ochsenburg e.V.

Samstag, 6. Januar 2024
ab 11.24 Uhr

Im Innenhof des Gasthaus Stern
in Ochsenburg
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Denken Sie bei Eis und Schnee an den Winterdienst!

 
© Foto – Shutterstock, Igor Link 1824512183

Glatte Straßen und wundervolle Schneelandschaften sind ein 
eindeutiges Zeichen dafür, dass der Winter Einzug gehalten hat. 
Wenn sich auf den Fenstern kunstvolle Eisblumen bilden, ist auch 
die Zeit für den Winterdienst gekommen, denn in der kalten 
Jahreszeit lauern Gefahren für alle Verkehrsteilnehmer. Hier gilt: 
Bei Schnee muss geräumt und bei Eis gestreut werden. Während 
der Bauhof für gefahrlose Straßen sorgt, sind die Anlieger für 
das sichere Geleit auf den Fußgängerwegen entlang der Grund­
stücke verantwortlich. Wir möchten Sie daher über die Aufgaben 
des Winterdienstes informieren. Bitte denken Sie auch immer an 
den Umweltschutz und helfen Sie Ihren Mitbürgern.
Aufgaben der Gemeinde
Die Gemeinde hat die Pflicht die Straßen innerhalb der ge­
schlossenen Ortslage zu reinigen, bei Schnee und Eisglätte zu 
bestreuen sowie Schneehäufungen zu räumen. Da es praktisch 
unmöglich ist, alle Straßen bei plötzlicher Eis- und Glättebildung 
durch Streuen in einen eis- und schneefreien Zustand zu verset­
zen, muss von Seiten der Gemeinde nicht das gesamte Straßen­
netz, sondern lediglich an verkehrswichtigen und gefährlichen 
Stellen der Fahrbahn gestreut werden. Diese Schwerpunkte sind 
in einem Streuplan festgelegt und nach Prioritäten geordnet. Zu­
nächst werden alle Hauptverbindungsstraßen mit Gefällstrecken 
geräumt bzw. gestreut und anschließend andere wichtige inner­
örtliche Straßen mit Gefahrstellen. Aus Rücksicht auf die Umwelt 
wird möglichst wenig Salz gestreut. Stellen Sie sich daher bitte 
darauf ein, dass nicht alle Straßen eisfrei sein können. Fahren 
Sie daher bei winterlichen Straßenverhältnissen besonders vor­
sichtig. Unsere Bauhofmitarbeiter, geben sich alle Mühe, um die 
Straßen für Sie von Eis und Schnee zu befreien. Bitte haben Sie den­
noch Verständnis, dass sie nicht überall gleichzeitig sein können.
Aufgaben der Bürger
Durch die Streupflichtsatzung wurde den Straßenanliegern die 
Räum- und Streupflicht auf den Fußgängerwegen übertragen. 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind Eigentümer und 
Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer 
Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang ha­
ben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum 
der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehende, un­
bebaute Fläche (z. B. Grünfläche, Parkplatz) getrennt sind, wenn 
der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr 
als 10 Meter beträgt. Die Streupflichtsatzung schreibt vor, dass 
Gehwege in einer Breite von mindestens 1,00 m werktags bis  
spätestens 8.30 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr, geräumt 
und gestreut sein müssen. Sofern auf keiner Straßenseite ein 
Gehweg vorhanden ist, gilt diese Pflicht beidseitig für die Fläche 
am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m. Die Räum- und 
Streupflicht endet um 21.00 Uhr. Sollte innerhalb dieses Zeit­
fensters Schnee fallen oder Schnee- bzw. Eisglätte auftreten, ist 
unverzüglich – bei Bedarf auch wiederholt – zu räumen und zu 
streuen. Achten Sie daher auf das Wetter und stellen Sie sicher, 
dass die Fußgängerwege sicher genutzt werden können.
Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht einfach auf die Straße! Häufen Sie 
den Schnee am äußeren Gehwegrand an. Sollte hier nicht ge­
nügend Platz sein, kann der Schnee auch am Rand der Fahrbahn 
angehäuft werden. Eine Ablaufrinne zu den Straßeneinlauf­
schächten ist dabei frei zu halten.

Achtung! Bitte zuerst Schnee und Eis mechanisch räumen und 
dann mit abstumpfenden Streumitteln – Splitt, Sand oder Asche 
– abstreuen. Der Umwelt zu Liebe sollte möglichst kein Streusalz 
genutzt werden, denn das ist schädlich für Pflanzen und Grund­
wasser.
Tipps und Ratschläge!
Gemeinsam geht es besser, deshalb noch einige Tipps und 
Ratschläge für eine gute Zusammenarbeit. Geben Sie den Streu­
fahrzeugen die Vorfahrt. Diese kommen schneller durch und Sie 
fahren sicherer auf geräumten und gestreuten Straßen. Parken 
Sie die Straßen nicht zu! Das Räumfahrzeug benötigt eine Fahr­
bahnbreite von mindestens 3,00 m um die Straßen richtig räu­
men zu können. Stellen Sie Ihr Auto, wenn möglich, auf Ihrem 
privaten Grundstück ab. Steigen Sie, bei Schnee und Eis auf öf­
fentliche Verkehrsmittel um. Sie fahren bequemer, sicherer und 
schonen die Umwelt. Falls dies nicht möglich sein sollte, fahren 
Sie vorausschauend, vermeiden Sie heftiges Lenken, Bremsen 
und Beschleunigen und halten Sie immer genügend Abstand 
zum vorausfahrenden Fahrzeug. Sie sollten außerdem auf plötz­
lich wechselnde Straßenverhältnisse gefasst sein. Planen Sie zu­
dem von vornherein mehr Fahrzeit ein.
Für Ältere, Kranke und Menschen mit Behinderung 
schippen!
Den einen freut die alljährliche Pracht, dem anderen bereitet 
sie Kopfzerbrechen: Für alte, kranke und behinderte Mitbürger 
kann die Räum- und Streupflicht zu einer kaum zu bewältigen­
den Last werden. Diejenigen, die wegen der winterlichen Kehr­
woche besorgt sind, sollten daran denken, dass sie in ihrer Haus­
gemeinschaft oder Nachbarschaft oft mehr Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung finden, als sie vielleicht annehmen. Die Nachbarn 
und Mitbewohner könnten sich den hilfsbedürftigen Menschen 
anbieten und das Schneeräumen und Streuen mit übernehmen.
� Ihre Gemeindeverwaltung

Aus dem RathausAus dem Rathaus

Wichtige Informationen zum Einreichen von 
Bauanträgen
An die Bauherrinnen und Bauherren sowie Architektinnen 
und Architekten:
Am 25.11.2023 ist eine Änderung der Landesbauordnung in Kraft 
getreten mit folgender Auswirkung:
Bauanträge sind ab sofort beim Landratsamt Heilbronn, Lerchen­
str. 40, 74072 Heilbronn als untere Baurechtsbehörde und nicht 
mehr bei der Gemeinde einzureichen.
Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen sind ausdrücklich 
gesondert zu beantragen.

Änderungen bei Ausweisdokumenten für Kinder  
bis 12 Jahren
Abschaffung Kinderreisepass zum 01.01.2024
Die Gültigkeit der bereits ausgestellten Kinderreisepässe bleibt 
bestehen.
Kinderreisepässe dürfen noch bis zum 31.12.2023 ausgestellt, 
verlängert oder aktualisiert werden und auch diese behalten 
ihre Gültigkeit.
Ab dem 01.01.2024 kann für Kinder, genau wie bei Erwachse­
nen, für EU-Reisen ein Personalausweis und für nicht EU-Reisen 
ein Reisepass ausgestellt werden.
Bitte beachten Sie dazu folgende Informationen:
Für die Beantragung wird folgendes benötigt:
•	 Geburtsurkunde sowie bisheriges Ausweisdokument (falls vor­

handen)
•	 aktuelles biometrisches Lichtbild
•	 Größe und Augenfarbe
•	 Zustimmungserklärung beider Eltern sowie Erklärung zur deut­

schen Staatsangehörigkeit
•	 bei alleinigem Sorgerecht eine aktuelle Negativbescheinigung 

vom Jugendamt
•	 persönliches Erscheinen von einem Elternteil mit dem Kind
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dem Verbrauch des abgelaufenen Jahres 2023 und den für das 
Jahr 2024 gültigen Gebührensätzen errechnet. Im Jahr 2024 
gelten folgende neue Gebührensätze:
Wasser: 2,98 €/cbm zuzüglich 7 % Umsatzsteuer
Grundgebühr: 2,00 €
Schmutzwasser: 2,91 €/cbm (2023: 2,22 €)
Niederschlagswassergebühr: 0,30 €/qm (2023: 0,23 €)
Durch die Gebührenerhöhung ergibt sich bei ungefähr gleichem 
bzw. geringerem Verbrauch wie im Vorjahr automatisch eine 
höhere Vorauszahlung für 2024.
Sollten Sie dennoch Fragen zu Ihrer Wasser- und Abwasser­
gebührenabrechnung haben, dann dürfen Sie sich gerne an  
Frau Diefenbacher, Telefon 07046/9626-23, wenden. Sie ist werk­
tags außer donnerstags im Rathaus für Sie erreichbar.
� Gemeindekasse

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Zaberfeld zwischen den Feiertagen
Zwischen den Feiertagen ist das Rathaus am Mittwoch, 
27.12., Donnerstag. 28.12. sowie am Freitag, 29.12.2023 zu 
den gewohnten Öffnungszeiten besetzt und erreichbar.
Öffnungszeiten in der Übersicht:
Montag und Dienstag: geschlossen (1. und 2. Weihnachtsfei­
ertag)
Mittwoch: 7:30 – 12:30 Uhr sowie 13:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag und Freitag: 10 – 12 Uhr
2024: An Neujahr (Montag, 01. Januar) ist das Rathaus ge­
schlossen. Die restliche Kalenderwoche sind wir dann zu den 
gewohnten Sprechzeiten für Sie da und erreichbar.
Da einzelne Mitarbeiter Urlaub haben, kann dies zu Ein­
schränkungen bei der Sachbearbeitung führen. Vor allem im 
Bürgerbüro kann es daher zu längeren Wartezeiten kommen. 
Bereits heute bitten wir hier um Ihr Verständnis.

Zaberfelder Amtsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe unseres Amts­
blatts erscheint im Jahr 2023 am  
22. Dezember. Der Redaktionsschluss 
wurde hierfür vorgezogen und ist da­
her bereits am Montag, 18. Dezember, 
10 Uhr.
Die letzte Vollverteilung halten Sie in 
den Händen.
Im neuen Jahr wird die erste Ausgabe 
dann am Freitag, 12. Januar erschei­
nen. Der Redaktionsschluss hierfür 
ist wie gehabt am Dienstag, 9. Januar 
2024, 10 Uhr.

Wir bitten die Bevölkerung und Redakteure um Beachtung!

Verloren – gefunden
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
•	 Damenuhr silber-/goldfarben (schmal), gefunden an der Bus­

haltestelle Bäumlesäcker in Michelbach.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel.: 9626-10 
geltend gemacht werden.

Zu verschenken
•	 Couchgarnitur (3-Sitzer, 2-Sitzer und 1-Sitzer)

Tel. 0174/7790000
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger­
meisteramt Zaberfeld, Tel.: 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich 
kostenfrei.

Bitte berücksichtigen Sie die Beantragungs- sowie Liefer­
zeiten von:
Personalausweis: 3 bis 6 Wochen (Gebühr 22,80 €)
Reisepass: 3 bis 6 Wochen (Gebühr 37,50 €)
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an das Einwohnermel­
deamt wenden (Einwohnermeldeamt@zaberfeld.de, Tel. 07046/ 
9626-10 oder -11).

Bürgerbüro:  
Online-Terminvergabe ab 2024 möglich
Verwaltung ermöglicht Bürger*innen ab dem 2. Januar 
2024 die Online-Terminvergabe im Bereich des Bürger­
büros und erweitert somit weiter ihre Serviceleistungen.
Während der Corona-Pandemie hatte sich die Online-
Terminvergabe, vor allem im Bereich des Bürgerbüros, sehr 
bewährt. Inzwischen konnte das Online-Terminbuchungs­
system auf unserer Gemeindehomepage seitens der Fa. 
Klick EDV fertiggestellt, integriert und von der Verwaltung 
an Zaberfeld angepasst werden.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024 wird es also möglich sein, 
online vorab Termine für zahlreiche Leistungen im Bereich 
des Bürgerbüros zu buchen.
Ihre Vorteile durch die online Terminbuchung
Welche Vorteile ergeben sich für mich hierdurch als Bürger? 
Warum sollte ich vorher einen Termin buchen und nicht 
einfach zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen?
Genau deshalb:
•	 keine langen Wartezeiten, denn Bürger mit Termin wer­

den bevorzugt. Vor allem in der Urlaubs- und Ferienzeit 
ein absoluter Vorteil.

•	 aufgrund von Urlaubs- und Ferienzeiten kann es zeit­
weise zu personellen Engpässen in der Verwaltung kom­
men. Daher kann es auch leider vorkommen, dass Ihr 
zuständiger Sachbearbeiter gar nicht im Haus ist und Ihr 
Anliegen somit nicht sofort bearbeitet werden kann. Ein 
erneuter Besuch ist somit unumgänglich.

•	 Sie erhalten während der Terminbuchung sofortige Infor­
mationen über mitzubringende Unterlagen/Dokumente, 
die Höhe der Gebühr und weiterführendes Informations­
material wird Ihnen digital zur Verfügung gestellt. Somit 
kann es nicht passieren, dass Sie ohne Erledigung Ihres 
Anliegens wieder gehen müssen, weil Sie die erforder­
lichen Unterlagen nicht dabei haben, sondern können 
sich optimal auf Ihren Besuch bei uns vorbereiten.

•	 je nach Auswahl der Leistung wird Ihnen außerdem 
angezeigt, wie viel Zeit Sie für Ihr Anliegen im Rathaus 
einplanen sollten.

Zu den Stoßzeiten kann es in besonderen Fällen vor dem 
Bürgerbüro zu längeren Wartezeiten kommen. Gerade in 
der Urlaubs- und Ferienzeit, wenn nur ein Arbeitsplatz be­
setzt werden kann, ist die Online-Terminbuchung eine gute 
Möglichkeit für die Bürger eine Verbesserung für ihren Be­
such bzw. ihr Anliegen zu erzielen und gleichzeitig unsere 
Ressourcen in der Verwaltung besser einzusetzen.
Daher nutzen Sie dieses Serviceangebot und buchen  
Sie vor Ihrem Besuch einen online Termin über www.zaber­
feld.de. Die Verlinkung finden Sie in Kürze direkt auf der 
Startseite bei dem Button „Online-Termine“. Die Termin­
buchung ist ab dem 2. Januar 2024 für Sie möglich.

Wichtige Information zum Gebührenbescheid 
Wasser/Abwasser 2023
Ende November 2023 wurden die Gebührenbescheide Wasser/
Abwasser für den Wasserverbrauch im Jahr 2023 sowie die Vor­
auszahlungen im Jahr 2024 an die Gebührenpflichtigen versandt.
Nachfolgend möchten wir eine häufig gestellte Frage beant­
worten, die zur Wasser- und Abwasserabrechnung derzeit immer 
wieder gestellt wird:
Abschlagszahlungen für 2024: Als Fälligkeitstermine sind der 
30.04., 31.07. und 31.10. festgesetzt. Die Abschläge werden aus 
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Parken mit Behinderung – Einsatzkräfte und 
Streufahrzeuge müssen fahren können

Nicht nur Streufahrzeuge, auch 
Fahrzeuge der Feuerwehr und der 
Rettungskräfte sowie der Müllab­
fuhr, haben es in unserer Gemeinde 
immer wieder schwer, an manchen 
Stellen ist kein Durchkommen 
wegen falsch parkender Fahrzeuge.
Falsch parken stellt nicht nur  
eine Ordnungswidrigkeit dar, bei 
einem Brandfall beispielsweise, 
kann der Verursacher wegen Bei­
hilfe zur Brandstiftung belangt 
werden. In erster Linie geht es bei 
Rettungseinsätzen aber um Men­
schenleben.
Eine Restfahrbahnbreite von 3,10 
Metern muss immer gewährleistet 
sein, damit die Einsatzkräfte un­
gehindert zu der Einsatzstelle ge­
langen können. Wenn Kreuzungen 

zugeparkt werden, ist für Rettungsfahrzeuge auch kein Durch­
kommen mehr möglich. Halten Sie daher bitte den gesetzlich ge­
forderten 5 Meter Abstand in den Kreuzungsbereichen ein! Auch 
bitten wir alle Fahrzeugführer nicht auf Gehwegen zu parken. 
Ältere Menschen mit Rollatoren oder Eltern mit Kinderwägen 
müssen dann auf die Straße ausweichen, was wiederrum sehr 
gefährlich sein kann.
Wir bitten Sie, so zu parken, dass Hilfe rechtzeitig ankommt!

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Goldene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am Freitag, 15. Dezember 
2023 die Eheleute Manfred und Elsbeth Haagen, geb. Weiß.

Sterbefälle, Geburten und Eheschließungen 

Sterbefälle
Am 04.12.2023 in Zaberfeld
Lore Änne Frank geb. Fuchs
Am 05.12.2023 in Zaberfeld
Waltraut Edmunde Thäter geb. Pogorel

Freiwillige Feuerwehr ZaberfeldFreiwillige Feuerwehr Zaberfeld

Übung
Einsatzabteilung 1
Die Einsatzabteilung 1, trifft sich am Sonntag, 17. Dezember 2023 
um 8.00 Uhr am Zaberfelder Feuerwehrhaus zu einer Übung.
� Simon Achauer, Abt.-Kmdt.

Einsatzabteilung 2
Die Einsatzabteilung 2 trifft sich am Montag, 18. Dezember 2023 
um 19.30 Uhr am Ochsenburger Feuerwehrhaus zu einer Übung.
� Daniel Gansohr, Abt.-Kmdt.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.

Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Landratsamt HeilbronnLandratsamt Heilbronn

Abfallwirtschaft ab 2026
Umstellung der Abfallentsorgung im Landkreis Heilbronn
Ab 2026 plant der Landkreis Heilbronn sein Angebot bei der Ab­
fallentsorgung zu erweitern und ein Holsystem mit einer Gelben 
Tonne einzuführen. Die Weichen für diese grundlegenden Ände­
rungen hat der Kreistag am Montag, 8. Mai, mit großer Mehrheit 
gestellt.
An dieser Stelle finden Sie die wichtigsten Fragen und Antworten.
https://www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft-2026. 
94872.htm

SIE SIND NEU IN DEN LANDKREIS ZUGEZOGEN 
UND HABEN NOCH KEINEN ABFALLBEHÄLTER?

IHR BISHERIGER BEHÄLTER IST DEFEKT ODER 
EINE NEUANSCHAFFUNG STEHT AN?

Sie erhalten im Zuge der Einführung des neuen Sam-
mel- und Gebührensystems 2026 eine neue Rest- 
und Bioabfalltonne. Diese Tonnen sind mit einem 
Behälter-Identifikationssystem ausgerüstet und blei-
ben im Eigentum des Landkreises. Bis zum Start der 
Umstellung gilt noch das bisherige System, bei dem 
jeder Haushalt selbst für die Beschaffung der Abfall-
behälter zuständig ist, sofern diese nicht bereits am 
Haus vorhanden sind.

Wenn Sie derzeit noch keine Rest- und Bioabfallton-
ne haben, benötigen Sie bis zur Umstellung eine ge-
eignete Entsorgungsmöglichkeit. Der Neukauf von 
Abfallbehältern ist eine Möglichkeit.

ALTERNATIVEN ZUR NEUANSCHAFFUNG:
> Gebrauchte Tonne kaufen
> Tauschbörse nutzen

www.landkreis-heilbronn.de/tauschboerse
> Für eine kurze Übergangszeit Abfallsäcke statt

Tonnen nutzen

HEUTE SCHON
AN MORGEN
DENKEN ...

Weitere Informationen zum neuen Sammel- und
Gebührensystem gibt es auf unserer Internetseite
www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft2026

ABFALLWIRTSCHATFSBETRIEB
abfallwirtschaftsbetrieb@landratsamt-heilbronn.de

www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft

GEMEINSAM 
NEUE WEGE IN DER 
ABFALLWIRTSCHAFT
INFORMATIONEN ZUR ANSCHAFFUNG 
VON ABFALLBEHÄLTERN BIS ENDE 2025

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen  
des Landkreises Heilbronn über die Feiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
sind bis einschließlich Samstag, 23. Dezember, geöffnet. Über 
die Weihnachtsfeiertage bleiben beide Zentren geschlossen. Von 
Mittwoch, 27. Dezember, bis Samstag, 30. Dezember, ist regulär 
geöffnet. 
Ab 2. Januar 2024 sind die neuen einheitlichen Öffnungszeiten 
der beiden Entsorgungszentren zu beachten.
Die übrigen Recyclinghöfe haben zu den regulären Zeiten 
geöffnet, sind aber an den anstehenden Sonn- und Feiertagen 
geschlossen.
Die Erddeponien haben wie folgt geschlossen:
•	 Eberstadt (beim Entsorgungszentrum) von 24.12.2023 bis 

08.01.2024
•	 Heuchelberg von 23.12.2023 bis 08.01.2024
•	 Jagsthausen von 24.12.2023 bis 12.01.2024
•	 Ellhofen ab 22.12.2023 endgültig
Öffnungszeiten Häckselplatz Zaberfeld über den Jahres­
wechsel
Der örtliche Häckselplatz ist für Sie wie gewohnt an den Sams­
tagen vom 23. und 30. Dezember 2023 geöffnet. Bitte denken Sie 
daran, dass aufgrund des Feiertags der Häckselplatz am 6. Januar 
2024 geschlossen ist.
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Der Landkreis rechnet zum Ende des Jahres 2024 mit einem 
Schuldenstand von knapp 60 Millionen Euro, das entspricht einer 
Schuldenlast von 169 Euro je Landkreiseinwohner.
Der Landkreis Heilbronn belässt den Kreisumlagesatz auch im 
kommenden und damit fünften Jahr bei 27 Prozentpunkten. 
Dabei sind im Haushalt 25 Millionen Euro an Kreditaufnahme so­
wie Tilgungen in Höhe von 4,2 Millionen Euro vorgesehen.
Auch im Haushalt 2024 macht der Sozialetat mit 302 Millionen 
Euro den größten Anteil aus. Die sichere Unterbringung und 
Versorgung von geflüchteten Menschen, die Eingliederungshilfe, 
die Grundsicherung für Arbeitsuchende und die Jugendhilfe 
stellen dabei die kostenintensivsten Blöcke dar.
Für das kommende Haushaltsjahr hat der Landkreis Heilbronn 
ein stattliches Investitionspaket in Höhe von 46,1 Millionen Euro 
geschnürt.
Davon fließen 6,8 Millionen Euro in Anschaffungen unter ande­
rem an Schulen. Für den Neubau der Straßenmeisterei Abstatt 
sowie für Sanierungsarbeiten im Bereich der übrigen Straßen­
meistereien, der Schulen sowie Kreisstraßen und Radwegen wer­
den 14,9 Millionen Euro veranschlagt. 24,1 Millionen Euro wer­
den zudem in die SLK-Kliniken, die Wohnungsbauförderung, den 
ÖPNV sowie den Hochwasserschutz investiert. Für den Investiti­
onsschwerpunkt Kreisberufsschule in Heilbronn-Böckingen sind 
im aktuellen Entwurf sowie in der mittelfristigen Finanzplanung 
insgesamt 150 Millionen Euro eingeplant.
Bei den Personalaufwendungen liegt der Landkreis mit 98 Milli­
onen Euro trotz der Tariferhöhung weiterhin unter der 100-Milli­
onen-Marke. Dennoch liegt der Ansatz um sechs Millionen Euro 
höher als im Vorjahr, für Stellenneuschaffungen wurden 1,4 Milli­
onen Euro berücksichtigt.
Landrat Norbert Heuser ist sich sicher: „Der Haushalt 2024 ist 
grundsolide aufgestellt und ermöglicht dem Landkreis, aktiv die 
Zukunft zu gestalten.“

Deutsche Rentenversicherung Deutsche Rentenversicherung 
Baden-WürttembergBaden-Württemberg

Energiesparen über Weihnachten
Schließtage vom 22.12.2023 bis 29.12.2023
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der Ruf­
nummer 0800/1000-4800 können sich Kundinnen und Kunden 
zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin 
an allen Werktagen von 7.30 bis 19.30 Uhr (freitags bis 15.30 Uhr) 
informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt. 
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträchtliche 
Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Energie­
sparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen Weih­
nachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Aus den Tourismusverbänden

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Weihnachtsgeschenk gesucht? Kalender 2024 
„Unser Zabergäu“ von Claudia Fy
Der stimmungsvolle Heimatkalender mit bildschönen Momen­
ten für das kommende Jahr ist ein passendes Geschenk für alle 
Zabergäu-Fans und kann unter anderem im Brackenheimer 
Rondell beim Neckar-Zaber-Tourismus erworben werden. 
Preis: 19,90 €. Ein Exemplar zum Durchblättern liegt aus.

Entsorgungszentren Eberstadt und  
Schwaigern-Stetten
Neue Öffnungszeiten ab 2024
Mit Beginn des neuen Jahres ändern sich die Öffnungszeiten der 
Entsorgungszentren in Eberstadt und in Schwaigern-Stetten. 
Ab 1. Januar 2024 haben beide Entsorgungszentren im Landkreis 
Heilbronn einheitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.15 Uhr
Samstag: 8.00–13.15 Uhr
Besonders zu beachten sind die geänderten Öffnungszeiten an 
Samstagen. Montags bleiben die Entsorgungszentren weiterhin 
geschlossen.

Stipendien für künftige Ärzte im  
Landkreis Heilbronn
Ab sofort vergibt der Landkreis Heilbronn jährlich bis zu vier 
Stipendien an Medizinstudierende. Mit einer Studienbeihilfe von 
monatlich 500 Euro werden so zukünftige Ärzte im Landkreis für 
bis zu vier Jahren, maximal jedoch bis zur Approbation, unterstützt.

MONATLICHE
FINANZSPRITZE?

BEWIRB DICH 
JETZT FÜR EIN 
STIPENDIUM 
IM BEREICH 
HUMANMEDIZIN.

Bewerben können sich Studierende, die an einer deutschen Uni­
versität oder an einer Universität eines EU-Mitgliedstaats Human­
medizin studieren und den ersten Abschnitt der ärztlichen Prü­
fung erfolgreich bestanden haben.
Wer ein Stipendium erhält, verpflichtet sich im Gegenzug unter 
anderem dazu das Studium möglichst in der Regelstudienzeit zu 
durchlaufen und im Anschluss an die fachärztliche Weiterbildung 
mindestens vier Jahre im Landkreis Heilbronn ärztlich tätig zu 
sein – beispielsweise im Rahmen der vertragsärztlichen Versor­
gung, einer Tätigkeit in einem Akut-Krankenhaus oder auch im 
Gesundheitsamt des Landratsamts.
Mit den Stipendien will das Landratsamt Heilbronn Medizin­
studierende für eine allgemein- oder fachärztliche Tätigkeit im 
Landkreis Heilbronn gewinnen. Landrat Norbert Heuser freut 
sich über den Start des Bewerbungsverfahrens: „Die Stipendien 
sind ein Baustein, künftige Ärztinnen und Ärzte für die ländlichen 
Regionen des Landkreises zu gewinnen und die ärztliche Ver­
sorgung sicherzustellen. Deshalb ist uns ein enger und persön­
licher Austausch und die Förderung der Studierenden wichtig.“
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren und An­
sprechpartner für offene Fragen sind auf der Homepage des 
Landratsamt Heilbronn unter www.landkreis-heilbronn.de/medi­
zinstipendium zu finden.

Kreistag verabschiedet den Haushalt für 2024
Kreisumlage bleibt erneut konstant bei 27 Prozent
Einstimmig hat der Kreistag in der heutigen Sitzung (11.12.2023) 
in Offenau den Kreishaushalt für 2024 verabschiedet. Die zu­
künftigen Schwerpunkte und Ziele des Kreises sind in dem rund 
543 Millionen Euro umfassenden Haushalt gesetzt. Damit ist das 
Haushaltsvolumen im kommenden Jahr um 14,2 Millionen Euro 
größer als im Vorjahr.
Den Aufwendungen in Höhe von rund 493 Millionen Euro stehen 
Erträge mit rund 483 Millionen Euro gegenüber. Ausgeglichen 
wird der Etat durch eine Entnahme aus den Rücklagen in Höhe 
von 10 Millionen Euro.
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Geänderte Öffnungszeiten über die Feiertage
Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten Öffnungszeiten über 
die Feiertage: Von 27. bis 29. Dezember ist unser Büro geschlos­
sen. Von 2. bis 5. Januar ist die Tourist-Information nur von 9 bis 
13 Uhr besetzt. Ab dem 8. Januar gelten wieder unsere Winter­
öffnungszeiten.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str. 36, 74336 Bra­
ckenheim, Tel. 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9 bis 13 Uhr, Di. bis Fr. 9 bis 17 Uhr

Naturparkinfo Naturparkinfo 

Aktuelle Naturparkinfos
Ankündigung Winterschließzeit im Naturparkzentrum
Ab Montag, 18. Dezember 2023 bis einschließlich Dienstag, 2. Ja­
nuar 2024 ist das Naturparkzentrum geschlossen. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, schon jetzt 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Naturnahe und nachhaltige Weihnachtsgeschenke im Natur­
parkzentrum
Sind Sie noch auf der Suche nach originellen Geschenken für 
Weihnachten? Passend zur aktuellen Ausstellung „Gefiederte 
Gäste“ können Sie im Naturparkzentrum neben Kalendern und 
Grußkarten mit Vogelzeichnungen der Maulbronner Künstlerin 
Béatrice Bothe verschiedene Startersets für die Vogelfütterung 
und Tassen mit Vogelmotiven des NABU erwerben. Bücher für 
kleine und große Naturforscher, Einkaufs- und Umhängetaschen 
aus alten Bannern von der Lebenshilfe Bruchsal, Wildkatzen- 
T-Shirts für Kinder und Erwachsene oder Honig von der Ehmets­
klinge – im Naturparkzentrum finden Sie bestimmt etwas Passen­
des zum Verschenken. Und mit jedem Kauf unterstützen Sie den 
Naturpark und seine Projekte zum Schutz von Natur und Land­
schaft in der Region.
Ausstellung „Gefiederte Gäste“ im Naturparkzentrum
Der Naturpark zeigt derzeit eine Ausstellung über Vögel im 
Winter mit farbigen Zeichnungen der Maulbronner Künstlerin 
Béatrice Bothe, die heimische Vögel mit viel Liebe zum Detail und 
lebendigem Ausdruck porträtiert hat. Anschauliche Texte be­
gleiten die Bilder und erzählen Wissenswertes zu den einzelnen 
Vogelarten. Neben den gezeichneten Vögeln können auch echte 
Vögel an den Futterstellen beobachtet werden, die vor den groß­
formatigen Fenstern des Naturparkzentrums eingerichtet sind. 
Ein Film, Ausstellungstafeln und Banner informieren über die ver­
schiedenen Anpassungsstrategien, mit denen Vögel den kalten 
Temperaturen und dem Nahrungsmangel in den Wintermonaten 
begegnen.
Die Ausstellung ist noch bis zum 25. Februar in den Räumen des 
Naturparkzentrums in Zaberfeld zu sehen.

Stunde der Wintervögel – Welche Vögel sind zu Gast an der 
Futterstelle?
05.01.2024, Uhrzeit: 10.30 bis 11.30 Uhr: Alljährlich ruft der NABU 
Anfang Januar die Stunde der Wintervögel aus, um einen Über­
blick über unsere Vogelwelt im Winter zu bekommen. Beobach­
ten Sie mit dem Vogelkundler und Naturfotografen Walter Batz­
ler im Naturparkzentrum die Vögel, die sich an den Futterstellen 
vor den Fenstern tummeln und erfahren Sie Interessantes zu 
den gefiederten Wintergästen. Gerne kann, soweit vorhanden, 
ein eigenes Fernglas, mitgebracht werden. Treffpunkt: Eingang 
Naturparkzentrum Zaberfeld
Kostenbeitrag: Eintritt Naturparkzentrum; Anmeldung erforder­
lich: 07046/884815, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de.
Wintergäste am Futterhaus – Welche Vögel lassen sich beob­
achten?
07.01.2024, Uhrzeit: 10.00 bis 11.30 Uhr: Ein spannendes, aber 
auch umstrittenes Thema: die Winterfütterung der Vogelwelt. 
In den Morgenstunden ist der Anflug besonders wichtig, da die 
Energiereserven wieder aufgefüllt werden müssen. Wir wollen 
gemeinsam die Futterstellen am Naturparkzentrum in Augen­
schein nehmen und nehmen an der Stunde der Wintervögel  
des NABU teil. Dabei lernen wir die gefiederten Besucher kennen 
und erfahren mehr über das Thema Füttern. Ornithologe Ralf 
Gramlich von der ORNI Schule. Treffpunkt: Eingang Naturpark­
zentrum Zaberfeld
Kostenbeitrag: Eintritt Naturparkzentrum; Anmeldung erforder­
lich: 07046/884815, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de.

Kindertageseinrichtungen

Kiga OchsenburgKiga Ochsenburg

Theaterbesuch des Ochsenburger Kindergartens  
in Gefahr! – Hilfe, die Bahn streikt!

Der Nikolaus (vielen Dank an 
den Papa mit den guten Niko­
lauskontakten) hat unseren 
Kindern nicht nur Mandarinen 
und Nüsse in den Socken ver­
steckt, sondern hat uns auch 
mit Theaterkarten beschert. 
Am Freitag, 08.12.2023 sollte 
es also nach Heilbronn zum 
Theater Radelrutsch gehen, 
damit wir das Stück „Wie wir  
in Bullerbü Weihnachten fei­
ern“ erleben dürfen.
Doch oh Schreck! Nach gro­
ßer Vorfreude erreicht uns am 
Tag vor der Aufführung die 
Nachricht: Bahnstreik! Kein 
Weg führt nach Heilbronn, um  
ins heiß ersehnte Theater zu 
kommen.

Etwas betrübt wappnen wir Erzieher uns schon darauf, den 
Kindern und Eltern die traurige Nachricht zu überbringen 
und sind auf große Enttäuschung vorbereitet, als der rettende  
Einfall kommt:
Wir haben doch ein eigenes Busunternehmen im Ort! Und tat­
sächlich war die Firma Stuber so spontan und hat uns mit einem 
eigenen Reisebus unterstützt, sodass wir entspannt und ohne 
den üblichen Stress, den öffentliche Verkehrsmittel und Kinder 
nun einmal mit sich bringen nach Heilbronn getingelt sind. Hier­
bei einen großen Dank an die Firma Stuber, die so spontan unser 
Anliegen erfüllen konnte und an unsere tolle Busfahrerin, die uns 
sicher und wohlbehalten ans Ziel gebracht hat.
Angekommen war das Theater ein voller Erfolg. Gemütlich im 
Gewölbe des Deutschhof-Kellers eingekuschelt, haben wir die 
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Die drei Finalistinnen mit Herrn Essig, Schulleiter, und Frau Krempl, 
Klassenlehrerin

Der Jury, bestehend aus Patrik Essig (Rektor), Joachim Esen­
wein (Gemeinderat der Stadt Güglingen), Frau Fink (Leiterin der 
Mediothek), Michaela Taxis (Sekretärin der Schule) und Fabienne 
Frank (FSJ in diesem Schuljahr), fiel die Entscheidung nicht leicht, 
da alle drei Kandidatinnen gut vorbereitet waren und gute Lese­
vorträge zeigten. Letztendlich fiel die Entscheidung ganz knapp 
aus und es gewann mit wenigen Punkten Vorsprung Angel  
Traber. Lena Deck und Alina Ruff belegten punktgleich den zwei­
ten Platz.

Realschule Güglingen  Realschule Güglingen  

Detektivinnen, Hexenkinder und magische Tiere – 
Viel Abwechslung beim Vorlesewettbewerb 2023  
an der RSG
„Alle Jahre wieder ...“ kommt nicht nur die Weihnachtszeit, son­
dern zuvor immer noch der Vorlesewettbewerb. Dieser in ganz 
Deutschland stattfindende Wettbewerb startet innerhalb aller 
Klassen 5 und 6 im Rahmen des Deutschunterrichts. Anschlie­
ßend folgt die Wettbewerbsebene der Klassensieger, die auf Jahr­
gangsstufe gegeneinander antreten. Am Dienstag, 05.12.2023 
war es dann so weit: Zuerst begannen die Klassensieger der fünf­
ten Klassen mit der diesjährigen Vorleserunde. […] Am Anschluss 
folgte die wahre Challenge: einen unbekannten Text gut vorle­
sen. […] Es war für die Jury nicht einfach, den Schulsieger der  
5. Klassen zu ermitteln. Schließlich konnte sich dann Mira (5b) 
ganz knapp vor Lia (5c), Raphael (5d) und Nils (5a) durchsetzen.

Ähnlich eng war die Entscheidung bei den Sechstklässlern. […] 
Insgesamt konnte sich Thies (6c) als Schulsieger der 6. Klassen 
durchsetzen und über einen Buchgutschein freuen. Es folgten 
Ana (6a), Malea (6b) und Hamza (6d), die ebenfalls Urkunden und 
Preise erhielten.
Im Januar 2024 wird es dann für Thies auf regionaler Ebene im 
Landkreisentscheid weitergehen, wofür ihm schon jetzt alle die 
Daumen drücken. [Ein vollständiger Bericht mit den hier ausge­
lassenen Stellen wird auf www.rs-gueglingen.de eingestellt.]
� (LP/EH)

Vorstellung genossen. „Lasse und Lisa aus Bullerbü“ haben unse­
re Kinder mit ihrer schwungvollen Darstellung und packenden 
Liedern zum Mitmachen und -singen animiert und mit uns ganz 
nach schwedischer Art Weihnachten gefeiert.
Noch ganz bezaubert sind wir nach dem Theaterstück wieder 
nach oben getaumelt, wo bereits eine Pizza zur Stärkung auf die 
hungrige Meute gewartet hat. Erzieher*innen kommen manch­
mal doch auf die verrücktesten Ideen.

Aber so konnten wir uns wieder frisch auf den Heimweg machen 
und sind am Ende müde, glücklich und auf Weihnachten einge­
stimmt wieder in Ochsenburg angekommen.
Doch nur die Kinder hatten an dieser Stelle Feierabend. Für uns 
Erzieher ging der Tag ganz im Thema Weihnachten weiter: am 
Abend folgte die Weihnachtsfeier der Gemeinde Zaberfeld im 
Landcafé Leinberger. Bei stimmungsvollem Ambiente, leckerem 
Essen, humorvoller Unterhaltung und guter Gesellschaft haben 
wir den Abend wie immer lustig ausklingen lassen. Das Erzie­
herteam aus Ochsenburg möchte an dieser Stelle ein herzliches 
Danke aussprechen, an die tolle Organisation und auch an unsere 
Bürgermeisterin Frau Danner, die uns mit herzlichen Worten und 
großer Wertschätzung ins neue Jahr verabschiedet hat.
Die Kinder und Erzieher*innen aus Ochsenburg bedanken sich 
herzlich bei allen, die uns im vergangenen Jahr tatkräftig unter­
stützt haben und wünschen allen frohe Feiertage und einen gu­
ten Rutsch ins neue Jahr!

Schulen/Fortbildung

KKS Güglingen  KKS Güglingen  

Vorlesewettbewerb Klassenstufe 6
Am Dienstag, 5. Dezember 2023, war es endlich so weit: die  
drei Klassensieger des klasseninternen Lesewettbewerbs: Angel 
Traber, Lena Deck und Alina Ruff stellten sich einer fünfköpfigen 
Jury.
Nach der großen Pause war ein großes Publikum im Musiksaal 
versammelt, um den Lesevorträgen der drei Klassensieger zu­
zuhören. Alle drei durften aus ihrem selbst gewählten Buch vor­
lesen. Das Buch hatten Sie davor kurz vorgestellt. Dann folgte 
der schwierigere Teil: Es musste aus einem fremden Buch, ganz 
unvorbereitet vorgelesen werden.
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Zabergäugymnasium Brackenheim  Zabergäugymnasium Brackenheim  

Gesegnete Feiertage!
Liebe Mitglieder, liebe Eltern, Lehrer und Schüler, 
wieder normal! So kann man zum Glück für unsere Schüler das zu 
Ende gehende Jahr bezeichnen.
Für den Förderverein war es ebenfalls ein normales Jahr mit 
Preisen für die beiden Abiturienten mit der Traumnote 1,0, mit 
Begrüßung der neuen Fünftklässler sowie dem traditionellen 
Unterstufenfest.
Wie immer konnten wir auch in diesem Jahr dank Ihrer Mitglieds­
beiträge und Spenden viele Projekte finanziell unterstützen, die 
sonst vielleicht nicht stattgefunden hätten oder für die Schüler 
teurer geworden wären.
Daher herzlichen Dank an die vielen Miglieder, die uns seit Jahren 
unterstützen, sowie an die „Neuen“, die im Laufe des Jahres bei­
getreten sind.
Ihnen allen wünschen wir harmonische Festtage, für das neue 
Jahr alles Gute in einer hoffentlich wieder friedlicher werdenden 
Welt.
Lars Buchner, 1. Vorsitzender, und der Vorstand des Fördervereins

Blanc-und-Fischer-Schule SulzfeldBlanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld

Neues von der BFS
Liebe Leser,
es wird wieder einmal Zeit für eine Aktualisierung, denn – den 
Schülerinnen und Schülern und uns als multiprofessionellem Team 
der Blanc-und-Fischer-GMS ist es immer wieder ein Anliegen, Ihnen 
Neuigkeiten und Informationen über unsere Schule und unser Schul­
leben mitzuteilen und zu zeigen, was uns als Schule ausmacht, was 
uns wichtig ist und was unseren gemeinschaftlichen Schulalltag 
bereichert.

Heute:
Start des Lernatelier an der Blanc-und-Fischer-Schule
Psssst! Hier im Lernatelier ist absolute Ruhe angesagt. Hier dür­
fen nur Schüler herkommen, denen die Lehrer zutrauen, ihre Zeit 
effektiv zu nutzen und selbstständig Aufgaben zu bearbeiten. 
Diese bekommen dann entsprechend einen Lernatelier-Ausweis 
ausgehändigt. Es ist also ein echtes Privileg, worauf die Schüler 
stolz sein dürfen. 

In dem Raum soll eine Atmosphäre herrschen ähnlich einer 
Bibliothek: ruhig, konzentriert und hoffentlich für alle Schüler an­
genehm. Das Lernatelier hat montags bis freitags in den meisten 
Unterrichtsstunden am Vormittag geöffnet und wird jeweils von 
einer Lehrkraft bzw. einem pädagogischen Assistenten beauf­
sichtigt. Übrigens: Schüler, die sich über längere Zeit bewähren 
beim selbstständigen Arbeiten, dürfen auch ohne Aufsicht arbei­
ten, z. B. bei den Sitzgelegenheiten auf den Fluren.

Unsere Schach-AG
Auch in diesem Jahr ist das Interesse unter den Schülern an der 
Schach-AG, die seit mehr als sechs Jahren fester Bestandteil der 
Blanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld ist und von Herrn Eisenbeiser 

geleitet wird, sehr groß, was sich auch an der erfreulichen An­
zahl von 20 Teilnehmern widerspiegelt. Sie bietet neben dem 
klassischen Schachtraining und den spannenden Partien weitaus 
mehr:
So findet an der Schule ganzjährig eine Schulmeisterschaft 
statt. Außerdem fahren die Spieler im Frühjahr 2024 wieder zu 
den alljährlichen Wettkämpfen auf Landesebene. Hier waren die 
Mannschaften der Blanc-und-Fischer-Schule in den vergangenen 
Jahren bereits sehr erfolgreich. Hinzu kommt, dass es seit diesem 
Schuljahr eine Kooperation mit dem Schachclub Sulzfeld gibt. 
Hierdurch gibt es für die Schüler und interessierte Jugendliche 
neben dem klassischen AG-Mittwochmittag jeden Freitag eine 
zusätzliche Trainingsmöglichkeit ab 13.30 Uhr, die ebenfalls an 
der Schule stattfindet. Außerdem verstärkt Herr Niemüller vom 
Schachclub Sulzfeld mittwochs die AG-Leitung, wodurch die 
Teilnehmer in zwei Gruppen aufgeteilt werden und somit noch 
gezielter gefördert werden können.

Gemeinschaftsgeist und Fleiß – die Klasse 5c in Aktion
Die Klasse 5c der Blanc-und-Fischer-Gemeinschaftsschule durfte 
Anfang November, auf Einladung von Thea und Lothar Broß, am 
Hofmarkt von Lothars Wildeck teilnehmen. Gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Frau Baier und Frau Steinbach wurde fleißig gebas­
telt, um mit dem Verkauf von kleinen Weihnachtsartikeln die 
Klassenkasse aufzubessern.
Die Motivation hinter dieser Aktion war besonders groß, da die 
Klasse nächstes Jahr ein Schullandheim in Speyer plant. Die Schü­
lerinnen und Schüler sollen somit selbstwirksam einen Beitrag 
dazu leisten.
In einer weiteren Aktion haben die Kinder in Zusammenarbeit mit 
ihren Eltern fleißig Plätzchen gebacken. Vor dem ersten Advents­
wochenende wurden dann viele lecker gefüllte Tüten engagiert 
verkauft. Die Klasse möchte sich herzlich bei Herrn Ströhmann 
bedanken, der großzügiger Weise den Eingangsbereich für den 
Verkauf zur Verfügung gestellt hat.
Insgesamt konnte für die Klassenkasse einen stolzen Betrag von 
mehreren Hundert Euro gesammelt werden. Diese Erfahrung 
hat nicht nur während des Bastelns, sondern auch beim Verkauf 
ein Leuchten in die Gesichter der Schülerinnen und Schüler ge­
zaubert.

Das Schneckenrennen der Klasse 6b
Wir haben im Fach BNT ein Experiment mit Schnecken gemacht. 
Davor erforschten wir die Schnecken. 

Wir fanden heraus, dass Schnecken über spitze und scharfe Ge­
genstände laufen können, ohne sich zu verletzen. Das liegt am 
Schleim der Schnecken, der sie schützt. Im Schneckenhaus sind 



12  |  � Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 15. Dezember 2023 · Nr. 50 

können und dann heute im Rahmen einer Aussendungsfeier in 
der Mauritiuskirche Zaberfeld weiterverteilen. Bringen Sie bitte 
eine eigene Kerze in einer Lampe oder einem Glas mit, damit Sie 
sich das Friedenslicht mit nach Hause nehmen können.
Dienstag, 19. Dezember 2023
  9.30 Uhr	� MuKi-Zwergentreff im Gemeindezentrum Zaber­

feld. Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich bei 
Pfarrerin Deborah Drensek im Pfarramt (deborah.
drensek@elkw.de, 07046/2132)

Mittwoch, 20. Dezember 2023 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
18.00 Uhr	� Lebendiger Adventskalender der Grundschule 

Zaberfeld vor der Schule. Beginn um 18.00 Uhr.
Donnerstag, 21. Dezember 2023
  8.00 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst der Grundschule in der 

Zaberfelder Kirche
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Bürgerhaus Michelbach
Vorschau Weihnachtsgottesdienste:
Heiligabend, 24. Dezember 2023
16.00 Uhr	 Christvesper in Zaberfeld
17.15 Uhr	� Familiengottesdienst in Michelbach mit dem Krip­

penspiel der Kinderkirche und dem Michelbacher 
Posaunenchor

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 2023
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in Michelbach mit 

Pfrin. Drensek
2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2023
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfr. 

Niethammer
Rückblick Infoabend Forschergeistle am 05.12.2023

Mit dem „Forschergeistle“ startet nach 
den Faschingsferien ein neues Angebot 
für Kinder in der Dritten Klasse und ihre 
Eltern. Gemeinsam wollen wir auf Ent­
deckungsreise rund um die Themen 
Abendmahl, Taufe und Gemeinde gehen. 
Um sich kennenzulernen und die ersten 
Infos zu bekommen, gab es am 5. Dezem­
ber 2023 einen Infoabend dazu im EGZ. 

Wir freuen uns, dass einige Kids mit ihren Eltern da waren und 
beim Forschergeistle im kommenden Jahr dabei sein werden. 
Wenn ihr den Info-Abend verpasst habt, aber trotzdem mitma­
chen wollt, dann meldet euch im Pfarramt bei Pfarrerin Drensek 
(Tel. 07046/2132 oder E-Mail: Pfarramt.Zaberfeld-Michelbach@
elkw.de) wir freuen uns auf euch!

Schwäbische
Toskana

BdP – Stamm Schwäbische ToskanaBdP – Stamm Schwäbische Toskana

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Freunden, Eltern, Pfadis und Wölfen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Ab 23.12. machen wir auch Pause, aber am 07.01. geht es mit der 
Neujahrswanderung weiter. Am 13.01. sammeln wir dann mit 
dem CVJM in Zaberfeld wieder die Weihnachtsbäume ein.
Auch Interesse an den Pfadis? Dann meldet euch bei Klaus 
Karnetzky, pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Ev. Kirchengemeinde  
Leonbronn-Ochsenburg  

Pfarrer Wolfram Niethammer 
Kontakt: Ev. Pfarramt Leonbronn-Ochsenburg,  
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de 
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de 
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606

Kinder-Basteln in Leonbronn
Hallo Kinder, wir basteln am Samstag, 16. Dezember 2023 unse­
ren Weihnachtsbaumschmuck für den Baum in der Kirche. Wir 
treffen uns um 10.00 Uhr wie immer im Pfarrhaus. Wir freuen uns 
auf euch.� Euer Bastel-Team

die ganzen Organe, deshalb muss man aufpassen, dass man 
nicht auf Schnecken tritt. Der Geruchsinn von Schnecken ist gut 
ausgeprägt, deshalb gibt es Sachen, die sie nicht mögen, wie wir 
Menschen auch. Danach machten wir ein Wettrennen mit den 
Schnecken, es gab einmal Gurken und einmal Senf. Leider sind 
sie nur zur Gurke gekrochen, weil sie Senf nicht mögen wegen 
des Geruchs. Die Gurke mochten sie aber wegen des süßen Ge­
schmackes. Bei dem Rennen sind sie über Stöcke und Messer ge­
krochen, ohne sich zu verletzen und ohne Schmerzen zu haben.
Das war leider das Ende unseres Experimentes. Es hat uns viel 
Spaß gemacht.� Amelia, Julia, Maxim und Valentin

Volkshochschule: VHS-Unterland  Volkshochschule: VHS-Unterland  

Außenstellenleitung: 
Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, 
Internet: www.vhs-unterland.de

Gutschein als Geschenk, Vorschau
Ab dem 19.12. ist das Programm des Frühjahr-/Sommersemes­
ters 2024 der VHS Unterland unter www.vhs-unterland.de zu 
finden. Wer lieber im Programmheft blättert, hat Anf. Januar die 
Möglichkeit dazu: als Online-Blätterbuch auf www.vhs-unterland.
de. Ab dem 31.01.2024 liegen die Programmhefte vor Ort bereit. 
Das Programm reicht von allgemeinbildenden und kulturel­
len Angeboten bis hin zur berufl. Bildung. Allen Dozent*innen, 
Teilnehmer*innen und Kooperationspartner*innen wünschen 
wir eine schöne Advents- u. Weihnachtszeit u. ein gutes Jahr 2024.
PS: Sie möchten bei uns mitarbeiten? Wir suchen festangestellte 
Mitarbeiter*innen und freiberufl. Dozent*innen. Alle Talente sind 
willkommen! Siehe www.vhs-unterland.de/mitarbeiten. 
Sie finden die VHS Unterland auch auf Facebook und Instagram 
unter vhsunterland.

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Pfarrerin Deborah Drensek,  
Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld 
Tel. 07046/2132 oder Gemeindebüro+Kirchenpflege 07046/12173 
E-Mail: pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de 
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstags 9 bis 12 Uhr und donnerstags 14 bis16 Uhr

Samstag, 16. Dezember 2023
14.00 Uhr	� Krippenspiel-Generalprobe der Kinderkirche in 

der Zaberfelder Kirche mit anschließender Weih­
nachtsfeier im Gemeindezentrum bis ca. 18 Uhr.

Sonntag, 17. Dezember 2023 – 3. Advent
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Michelbach mit Pfarrerin Drensek
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfarrerin Drensek 

und dem Krippenspiel der Kinderkirchkinder – „Die 
schönste Geschichte“

	� Das Opfer ist für das Hilfsprojekt der Kinderkirche 
in Kamerun bestimmt.

10.30 Uhr	 Kinderkirche Michelbach in der Kirche
17.30 Uhr	� Entsendungsfeier für das Friedenslicht in der 

Zaberfelder Kirche mit den Pfadfindern
Wir möchten Sie und euch herzlich zur Aussendungsfeier des 
Friedenslichts einladen. Das diesjährige Motto lautet „Auf der 
Suche nach Frieden“. Das Friedenslicht wird alljährlich in Jeru­
salem entzündet und durch ein österreichisches Kind nach Wien 
gebracht (es entstand durch eine Idee des ORF). Von dort wird 
es weiterverteilt. Wir werden es in Stuttgart in Empfang nehmen 
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Samstag, 16. Dezember 2023
10.00 Uhr	 Kinder basteln im Pfarrsaal Leonbronn
Sonntag, 17. Dezember 2023 – 3. Advent
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Ochsenburg (Prädikant Hr. Küm­

merle)
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Leonbronn (Prädikant Hr. Kümmerle)
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Ochsenburg
Dienstag, 19. Dezember 2023
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe in Ochsenburg
Mittwoch, 20. Dezember 2023
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Zaberfeld
18.45 Uhr	 Kirchenchor in Ochsenburg
Sonntag, 24. Dezember 2023 – 4. Advent und Heiligabend
16.00 Uhr	 Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. Niethammer)
17.00 Uhr	� Gottesdienst in Ochsenburg mit dem Kirchenchor 

(Pfr. Niethammer)
Montag, 25. Dezember 2023 – 1. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr. Niethammer)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. Niethammer)
	� Das Opfer ist in beiden Gemeinden für Brot für die 

Welt bestimmt.
Dienstag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Kinderkirch-Weihnachtsfeier in Ochsenburg
Sonntag, 31. Dezember 2023 – Altjahrabend
17.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in Ochsenburg (Pfr. 

Wendnagel)
Montag, 1. Januar 2024 – Neujahr
18.00 Uhr	� Musikalischer Abend-Gottesdienst in Ochsenburg 

(Pfr. Niethammer)
Mittwoch, 3. Januar 2024
14.00 Uhr	 MittwochTreff in Leonbronn
Samstag, 6. Januar 2024
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst in Pfaffenhofen (Pfr. Wend­

nagel)
Sonntag, 7. Januar 2024
10.30 Uhr	 Distriktgottesdienst in Zaberfeld (Pfr. Niethammer)
Dienstag, 9. Januar 2024
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe in Ochsenburg
Mittwoch, 10. Januar 2024
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Zaberfeld
18.45 Uhr	 Kirchenchor in Ochsenburg
Erster „MittwochTreff“ in Leonbronn im Jahr 2024
Zum ersten MittwochTreff im Jahr 2024, am 3. Januar 2024 laden 
wir ganz herzlich ein. Wir freuen uns, wenn wir uns im neuen Jahr 
alle gesund wiedersehen und wir wieder gesellige Nachmittage 
mit Kaffee und Kuchen mit euch verbringen dürfen. Euer Team 
vom „MittwochTreff“.
Weihnachtsbaumsammlung in allen vier Ortsteilen
Bitte merken Sie sich schon mal den Termin für die Weihnachts­
baumsammlung am Samstag, 13. Januar 2024 vor. Unsere Ju­
gendgruppen Zaberfeld/Michelbach freuen sich auf die Samm­
lung und auf eine kleine Spende.

Kath. Kirchengemeinde 
Güglingen  

Wir sind für Sie da: 
Pfarrer Oliver Westerhold,
Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner,
Tel. 07135/932668, willi.forstner@t-online.de; 
Pastoralreferentin Claudia Weiler,
Tel. 07135/980731, claudia.weiler@drs.de; 
Gemeindereferentin Laura Sünder,
Tel. 07135/9307292, laura.suender@drs.de; 
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304, stmichael.brackenheim@drs.de, 

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 15. Dezember 2023
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 16. Dezember 2023
18.30 Uhr	 Bußgottesdienst „Versöhnung und Heil“, Stockheim

Sonntag, 17. Dezember 2023
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
15.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zur Kelterweihnacht, 

Stockheim
Dienstag, 19. Dezember 2023
  6.00 Uhr	� Rorate anschl. Frühstück im Gemeindehaus, Stock­

heim
Mittwoch, 20. Dezember 2023
18.30 Uhr	 Eucharistie anschl. Beichtgelegenheit, Güglingen
Donnerstag, 21. Dezember 2023
  6.00 Uhr	 Rorate anschl. Frühstück, Brackenheim
Freitag, 22. Dezember 2023
  6.00 Uhr	� Rorate anschl. Frühstück im Jugendhaus, Michaels­

berg
Samstag, 23. Dezember 2023
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 24. Dezember 2023 – Heiligabend
10.30 Uhr	� Eucharistie zum 4. Advent, Brackenheim
17.00 Uhr	� Kinderchristmette, Güglingen
18.00 Uhr	 Christmette, Stockheim
20.30 Uhr	 Christmette, Brackenheim
23.00 Uhr	 Christmette, Michaelsberg
Montag, 25. Dezember 2023 – Weihnachten
10.30 Uhr	� Eucharistie zum Hochfest, Güglingen. Die Adve­

niat-Kollekte unterstützt Projekte in Lateinamerika
Dienstag, 26. Dezember 2023 – hl. Stephanus
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Termine
Freitag, 15. Dezember 2023
16.30 Uhr	 KINDERZEIT
18.00 Uhr	� JugendZEIT für alle ab 12 Jahren, Gemeindehaus 

Brackenheim
Versöhnung und Heil am 16. Dezember 2023
Im besonderen Gottesdienst „Versöhnung und Heil“ können sich 
alle Gläubigen auf das Weihnachtsfest vorbereiten. Im Anschluss 
an die Andacht besteht die Möglichkeit, das Sakrament der Ver­
söhnung, das Sakrament der Krankensalbung oder den persön­
lichen Segen durch Handauflegung zu empfangen.
Der besondere Adventskalender aus dem Zabergäu
Ihre gefüllte Kiste nehmen wir gerne am Samstag, 23.12.2023 
von 7.30–11.30 Uhr und von 16.00–18.00 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus Brackenheim, Sattelmayerstr. 1 entgegen. 
Herzlichen Dank, dass Sie Menschen mit geringem Einkommen 
damit unterstützen!

ICF Community ZabergäuICF Community Zabergäu

Sonntag, 17. Dezember 2023
10.30 Uhr	� Livestream aus dem ICF Karlsruhe. Manuel Grässlin 

und das WNE-Team predigen zu „Weihnachten neu 
erleben“. Parallel findet für die Kids ein Kinder­
gottesdienst statt.

Unsere Gottesdienste finden wöchentlich im ehemaligen CVJM-
Heim in Zaberfeld statt.
Location: Herrenwiesenweg 12, 74374 Zaberfeld, Telefon 0178/ 
8257994.

Ev. Freikirche Gemeinde GottesEv. Freikirche Gemeinde Gottes

Gemeindes Gottes KdöR 
Schafgasse 13, 74363 Güglingen-Frauenzimmern
Webseite: www.gegogue.de 
Telefon 07046/8849601 oder 07135/13521

Sonntag, 17. Dezember 2023
10.00 Uhr	 kein Vormittasgottesdienst
14.00 Uhr	� Weihnachtsfeier mit gemeinsamem Singen von 

Weihnachtsliedern, verschiedenen Programmbei­
trägen, Impulspredigt sowie Kaffee und Kuchen
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Tabellenstand der Bezirksliga Neckar-Odenwald zum Jahres­
wechsel
1. TV Lauffen 11:1
2. SF Zaberfeld 8:4
3. SG Heilbronn/Leingarten IV 7:5
4. SG Heilbronn/Leingarten V 5:7
5. TG Offenau 4:8
6. TSV Pfedelbach 3:7
7. SU Neckarsulm 2:8

SF Zaberfeld – Karate  

Kinder-Karate: GKVBW-Cup in Möglingen
Am 09.12.2023 traten unsere Kata-Spezialisten Eliseo und Luisa 
beim GKVBW-Cup in Möglingen an.
In der Vorrunde zeigte Eliseo eine hervorragende Leistung und 
wollte in der Finalrunde ganz vorne mitmischen.
Dabei „verzockte“ er sich mit seinem Trainer bei der Auswahl 
einer komplizierten hochwertigen Kata, die ihm nicht fehlerfrei 
gelang. Am Ende reichte dies für einen 5. Platz. Luisa zeigte in der 
Vor- und Finalrunde sehr gute Kata-Darbietungen, die von den 
Kampfrichtern konstant mit hohen Punktzahlen bewertet wur­
den. Diese wurden am Ende mit einem 2. Platz auf dem Podest 
und einer Medaille belohnt.
Fünf ausgebildete Kampfrichter*innen mit Anzug und Krawatte 
beurteilen die Vorstellung einer Kata.
Eine Turnierteilnahme verlangt somit ganz schön Mut von den 
Kinder-Karatekas. Respekt!

TSV MichelbachTSV Michelbach

www.tsv-michelbach.com

Weihnachtsgrüße
Der TSV Michelbach möchte sich zum Abschluss des Jahres noch­
mals bei allen Helfern, Sponsoren, Freunden und Mitgliedern, 
die zu einem erfolgreichen und reibungslosen Vereinsleben bei­
getragen haben, recht herzlich für ihren Einsatz bedanken.
Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr.

Glühweinfest 26.12.2023
Am 26. Dezember 2023 möchte der TSV-Michelbach die Bevölke­
rung zum 14. Michelbacher Glühweinfest recht herzlich einladen. 
Ab 14.30 Uhr gibt es am Sportheim Glühwein und Kinderpunsch. 
Für den kleinen Hunger halten wir Grillwurst für Sie bereit. Wir 
wünschen ihnen allen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Sonntag, 24. Dezember 2023
10.00 Uhr	 kein Vormittagsgottesdienst
16.30 Uhr	 Heiligabend-Gottesdienst für die ganze Familie

Diakonie- und Sozialstation Diakonie- und Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen  Brackenheim-Güglingen  

Ambulanter Hospizdienst Zabergäu
Hospiz bedeutet aus dem lateinischen übersetzt „Herberge“, 
„Gastfreundschaft“ – Hospize haben es sich zur Aufgabe ge­
macht, unheilbar Kranke in ihrer letzten Lebensphase im Sinne 
der Palliative Care zu versorgen.
Es geht dabei nicht um Pflegemaßnahmen, sondern um die 
achtungsvolle, menschliche Zuwendung und Begleitung des 
Schwerkranken und Sterbenden, gemeinsam und ergänzend in 
Absprache mit dem behandelnden Arzt, Pflegedienst, Geistli­
chen und Angehörigen. Das Ziel ist immer die aufmerksame und 
zugewandte Begleitung des Betroffenen und die Unterstützung 
und Fürsorge für die Nahestehenden.
Das ganze Leben ist ein Weg. Wenn Sie wollen, werden wir  
das letzte Stück Ihres persönlichen Weges Ihre helfenden Wegbe­
gleiter sein. Wir sind für jeden da, der unsere Begleitung wünscht 
– unabhängig von Herkunft, religiöser Überzeugung und so­
zialer Stellung. Unser Dienst ist kostenlos. Und wir sind an die 
Schweigepflicht gebunden.
Unsere ehrenamtliche Begleiter*innen werden für Ihren Dienst 
speziell geschult und ausgebildet. Sie erreichen uns jederzeit 
unter Telefon 07135/9861-17 oder unter christine.graf@diako­
niestation-brackenheim.de.

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu SC Oberes Zabergäu 

www.sc-oz.de

Hüttengaudi mit Livemusik
Am 28.12.2023 veranstaltet der SC Oberes Zabergäu wieder seine 
traditionelle Hüttengaudi. Dieses Jahr haben wir ein Special vor­
bereitet, wir rocken die Hütte mit Livemusik der Band Shocking 
Grey. Außerdem gibt es wie immer leckerere Grillwurst, Glühwein, 
Waffeln und vieles mehr! Schaut vorbei und genießt mit uns die 
letzten Tage des Jahres 2023. Ab 18.30 Uhr gehts los. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Sportfreunde ZaberfeldSportfreunde Zaberfeld

SF Zaberfeld – Badminton

Die Einzelkämpfer

Joachim Müller, Sebastian Marx und Giovanni Antonio Malfara 
unsere erfolgreichen Einzelkämpfer am letzen Spieltag!
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Generalversammlung
Die Generalversammlung des TSV Michelbach findet am Freitag, 
den 5. Januar 2024 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Hirsch“ in 
Michelbach statt, wozu jedes Mitglied recht herzlich eingeladen 
ist. Der Saal ist ab 18.00 Uhr geöffnet.
Anträge hierzu können schriftlich bis zum 30.12.2023 bei Petra 
Wunderlich, Kirschenweg 9 in Michelbach eingereicht werden.
Zur Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Berichte der Funktionäre
3. Aussprache
4. Entlastung
5. Wahlen,
6. Mitgliederbeiträge
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Der TSV würde sich freuen, recht viele Mitglieder mit einem Glas 
Sekt begrüßen zu dürfen.

TSV Michelbach – Gymnastik  

Rückblick Nikolausfeier
Letzten Sonntag war es endlich so weit Die Kinder- und Jugend­
abteilung des TSV Michelbach hat zur Nikolausfeier eingladen 
und viele sind gekommen. Zum Glück feierten wir dieses Jahr in 
der Zaberfelder Mehrzweckhalle, denn den Platz haben wir ge­
braucht. Danke an Frau Danner, dass wir dieses Jahr in die große 
Halle konnten. 
Schon am Samstag haben wir alles weihnachtlich geschmückt 
und es fand die Generalprobe statt. An dieser Stelle ein Danke an 
Hausmeister Oliver Widmer. Und nicht zu vergessen alle Helfer/
innen, die Geschenktüten gepackt, aufgebaut, abgebaut, deko­
riert, Kuchen gebacken und geholfen haben in der Küche, an der 
Kasse, bei Kaffee u. Kuchen, beim Getränkeverkauf oder an der 
Musikanlage. Ein großes Dankeschön auch an Stefan Simon, der 
uns überall unterstützt hat und immer zur Stelle war! Eure Mit­
hilfe ist unbezahlbar! Unser Programm startete mit der Vorschul­
gruppe, geleitet von Marion Fröbel und Elke Wühterich mit flotten 
Bewegungsliedern. Leider war es der Eltern/Kind-Gruppe nicht 
möglich mit dabei zu sein. Vielleicht klappts ja nächstes Jahr. Es 
folgten die beiden Anfängergruppen im Rope Skipping mit ihren 
Darbietungen und gemeinsam führten sie noch einen Tüchertanz 
auf und da konnte man erahnen, warum ich die Gruppe teilen 
musste. Es sind erfreulicherweise viele Neuanfänger dazu ge­
kommen. Gut haben sie es alle gemacht! 
Es folgte noch ein Modulauftritt von den Kindern u. Jugendlichen 
aus der Showgruppe, wo sie sich einzeln präsentieren konnten. 
Zur großen Freude haben Teilnehmer der Line-Dance-Kurse von 
Monika Hückmann mit einem Line-Dance-Medley unser Pro­
gramm bereichert. Danke dafür! In der Pause wurde dann die 
Airtrackmatte und Turngeräte aufgebaut . In dieser Zeit konnten 
Patti Rosenberg, Felix Zaake und Marie Peters die bestandenen 
Sportabzeichen verkünden. Herzlichen Glückwunsch! Es folgte 
die Turndarbietung der Airtrack-Gruppe unter der Leitung von 
Lilo Simon und für die Mädels und Buben, die fleißig Saltos und 
Flickflack gesprungen sind, gabs den verdienten Applaus. Jetzt 
fehlte nur noch die Rope-Skipping-Showgruppe, die dieses Jahr 
schon etliche Auftritte mit ihrer Piraten-Choreo hatte und sie 
auch diesmal super präsentiert hat. 
Ich bin stolz auf euch! Danke an mein Helfer-Team Emely Helbig, 
Justine D`Alto, Tina Asser und Leah Simon. Und dann kam der 
heiß ersehnte Nikolaus(sogar mit dem Motorrad). Nach einer  
kleinen Geschichte, Gedichte aufsagen und Lieder singen wur­
den die Geschenktüten verteilt. 
Vielen Dank Rolf Matthes, daß du jedes Jahr zu uns kommst. Auch 
bei unserer Vorstandschaft möchte ich mich herzlich bedanken 
für euer Interesse an unserer Arbeit und die Unterstützung in je­
der Form. Es war ein gelungenes Fest und wir hoffen es hat euch 
Spaß gemacht und ihr seid nächstes Jahr wieder dabei. Wir wün­
schen euch Gesundheit, schöne Weihnachten und alles Gute fürs 
neue Jahr.� Lilo Simon

Fitnessgymnastik Frauen
Immer dienstags von 19.00–20.00 Uhr im Michelbacher Bürger­
haus. Am 19.12.2023 findet kein Training mehr statt und wir 
sehen uns im neuen Jahr am 09.01.2024 wieder. 
Ich bedanke mich für eure Teilnahme und wünsche euch schöne 
Festtage und ein gesundes neues Jahr!� Lilo Simon

Präventionskurs
Der letzte Präventionskurs Funktional trainieren und kräftigen 
haben wir am Donnerstag mit einem gemütlichen Beisammen­
sein beendet. Danke an meine Teilnehmer für ihre Treue. Mit 
Gesundheitssport geht es dann Donnerstag, 11.01.2024, 18.00 
bis 19.15 Uhr in der Zaberfelder Turnhalle weiter. 
Interessierte können gerne die Gelegenheit zum Reinschnuppern 
nutzen. Ein neuer Kurs „Bewegen statt Schonen“ startet dann am 
25. Januar 2024 bis 18. April 2024 (10 x 75 Min.). 
Er kostet 50,– bzw. 85,– Euro (für Nichtmitglieder) und wird von 
den Krankenkassen bezuschusst oder sogar ganz übernommen. 
Infos Lilo Simon, Tel. 6774.

Nordic-Walking-Kurs
Der erste Nordic-Walking-Präventionskurs des TSV ging erfolg­
reich zu Ende. 10 x je 1 Stunde haben wir die Grundlagen und 
Belastungsgrenzen des Laufens mit Stöcken kennengelernt. Wir 
hatten immer Glück mit dem Wetter und mussten nicht eine 
Stunde verschieben. Allen Teilnehmern wurden ihre Bescheini­
gungen ausgehändigt. Ein regelmäßiger Walking-Treff ist ange­
dacht.
Sollte Interesse an einem weiteren Anfänger-Kurs bestehen und 
sich genügend Teilnehmer melden wird Ende April nochmal ein 
Kurs starten. Bei Interesse melden! Lilo Simon, Tel. 6774.

Rope Skipping/Airtrack-Turnen
Am 22. Dezember 2023 findet kein Training mehr statt. Es geht 
nach den Ferien dann am 12. Januar 2024 wieder los. 
Infos Lilo Simon, Tel. 6774.

TSV Ochsenburg TSV Ochsenburg 

Bundesliga am Wochenende
Sa., 16.12., 15.30 Uhr: Konferenz
So., 17.12., 19.30 Uhr: FC Bayern München – VfB Stuttgart
Der TSV freut sich auf Ihren Besuch.

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

Vorankündigung Jedermann-Turnier 2024
Bald ist es wieder so weit. Am Samstag, 3. Februar 2024 heißt es 
wieder „An die Platte fertig los!“ Unser traditionelles Jedermann-
Turnier findet wieder statt und lädt alle Tischtennisbegeisterte  
in die Zaberfelder Mehrzweckhalle ein.
Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude. Daher also jetzt 
schon den Termin vormerken! Nähere Informationen folgen dann 
im neuen Jahr.
Wir freuen uns auf euch!

Fischereiverein ZaberfeldFischereiverein Zaberfeld

Verkauf von selbst geräucherten Forellen
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle ganz herzlich zum 
Verkauf von selbst geräucherten sowie auch frischen Forellen ein.
Wann: 23. Dezember 2023 von 10.00–13.00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstraße 29, 74374 Zaberfeld
zur Selbstabholung.
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätestens 21. Dezember 2023 
unter Telefonnummer 0163/1274052 (bitte SMS oder Whats­
App!), per Brief oder per E-Mail fischereiverein.zaberfeld@gmx.de  
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Es ist wieder Weihnachtszeit. Sämtliche Radiosender spielen aktu­
ell wieder 500-mal am Tag „Last Christmas“ und Lieder, die nichts 
mit Weihnachten zu tun haben, werden mit komischen Schellen 
und Glockengeläut hinterlegt. „Feliz Navidad“ läuft in Dauer­
schleife in Kaufhäusern und auf Weihnachtsmärkten und manch 
einer von Ihnen hat bereits jetzt Albträume von rotnasigen Ren­
tieren?  Wenn ihr also bis Heiligabend weihnachtstechnisch auch 
schon ganz fertig seid, haben wir genau das richtige für euch! 
Die 11-köpfige Band Oxuvatus hat wieder ein musikalisches 
Allerlei zusammengestellt, was am 23.12. beim „Koi Weihnachts­
konzert“ auf die Bühne gebracht wird. Alles außer Weihnachts­
lieder! Kommt vorbei, dann habt ihr an Heiligabend auch wieder 
Lust auf Weihnachtslieder. Der MGV und die Band freuen sich auf 
euch! Tickets gibt es bei Euronics Federmann in Brackenheim, bei 
der Metzgerei Höfle in Zaberfeld und freitags ab 20.00 Uhr im 
Vereinsheim des WFO im Gasthaus Stern in Ochsenburg.

Rückblick: Weihnachtskonzert am 2. Advent
Glühweinduft auf dem Ochsenburger Kirchplatz – überall Ker­
zenschein – eine weihnachtlich geschmückte Kirche, das war die 
schöne Kulisse unseres diesjährigen Weihnachtskonzerts. Eine 
besinnlich schöne Stimmung zauberten die Chöre mit ihren weih­
nachtlichen Liedern in die Ochsenburger Kirche und die Herzen 
der Zuhörer. Der Männerchor Ochsenburg, der Kirchenchor Och­
senburg und die beiden Chöre aus Bahnbrücken hatten ein tolles 
Konzertprogramm zusammengestellt. Im Anschluss lud der MGV 
seine Gäste noch zu einem gemütlichen Beisammensein in das 
Gemeindehaus ein, wo die MGV Frauen schon ein tolles Büfett 
vorbereitet hatten. Bei einer Tasse des berühmten weißen MGV-
Glühwein, leckeren Häppchen und netten Gesprächen ließen wir 
den Abend ausklingen. Wir bedanken uns bei allen Gästen für 
diesen unvergesslichen Konzertabend und natürlich bei allen un­
seren Vereinsmitgliedern und Helfern für die Unterstützung und 
die vielen leckeren bereitgestellten Speisen.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.

www.spielmannszugzaberfeld.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Gästen, Interessierten und Lesern 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Rückblick: Weihnachtsmusik und Glühwein
Am Samstag, 9. Dezember 2023, haben wir trotz kalter Tempe­
raturen Weihnachtsstimmung am Löweneck 2 verbreitet. Es gab 
Glühwein, Punsch und Würste. Der evangelische Kindergarten 
Regenbogen aus Zaberfeld hat außerdem Waffeln im Angebot 
gehabt.
Danke an alle, die die Weihnachtsmusik bei Glühwein, Punsch 
oder einer Wurst genossen haben.

Einladung zur Generalversammlung
Wir möchten schon heute alle Mitglieder und Interessierte zu 
unserer Generalversammlung am 28. Januar 2024 um 14.00 Uhr 
im Bürgersaal in Leonbronn recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Bericht 1. Vorstand
  2. Bericht Schriftführer
  3. Bericht Kassierer
  4. Bericht Kassenprüfer
  5. Bericht Jugendleiter
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung
  8. Bericht Dirigent
  9. Wahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge an die Generalversammlung bitte schriftlich bis 19. Janu­
ar 2024 an den 1. Vorstand, Dirk Brauner.

unter Angabe des Namens, ob geräuchert oder frisch und der 
Zahl der gewünschten Forellen. Wir freuen uns sehr auf euch!
Mit freundlichem Petri Heil
Fischereiverein Zaberfeld e. V., 
die Vorstandschaft, Dieter Böckle

Gesangverein Eintracht Zaberfeld  Gesangverein Eintracht Zaberfeld  

Vorankündigung Silvester-Hüttentreff
Der Gesangverein Eintracht Zaberfeld übernimmt am 31.12.2023 
vom Schwäbischen Albverein die Ausrichtung der traditionellen 
Veranstaltung „Silvester-Hüttentreff an der Ehmetsklinge“. 
Ab 13.00 Uhr gibt es bei der Schutzhütte am Mannwald Würste, 
auch zum selber Grillen am Holzfeuer, Weingärtner-Glühwein, 
Punsch und weitere Getränke. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Landfrauen Ochsenburg  Landfrauen Ochsenburg  

LandFrauenkalender 2024
Auch in diesem Jahr hat der Kalender einiges zu bieten: zahlreiche 
Koch- und Backrezepte wie Schlutzkrapfen oder Ruck-Zuck-Brot, 
laden zum Ausprobieren und Genießen ein. 
Das Kalendarium bietet einen Überblick der Fest- und Feiertage 
und Ferien in Baden-Württemberg. Zum Preis von 7,90 € kann der 
Kalender bei B. Bauer, Tel. 6793 erworben werden.

MGV Ochsenburg  MGV Ochsenburg  

Oxuvatus live – Koi Weihnachtskonzert am 23.12.
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Obst- und Gartenbau VereinObst- und Gartenbau Verein

Jahresbrief 2023
Liebe Freunde, Vereinsmitglieder und Gönner des Obst- und 
Gartenbau Vereines Zaberfeld.
Wir vom Beirat und Vorstand des Vereins wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen tollen Jahreswechsel 
2023/24, insbesondere Gesundheit und alles Gute im neuen Jahr.
Im Rückblick auf das Vereinsjahr 2023 hier die Highlights: 
Schnittkurse für Obstgehölze sowie Ziersträucher, Osterdekora­
tion, Getreideernte für den Erntekranz sowie Erntekranz binden 
und aufhängen, Kürbisgeister schnitzen, Weihnachtsdeko am 
alten Rathausplatz und zuletzt ein gut besuchtes Glühweinfest 
am Rathaus. An dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank an 
alle Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer der einzelnen Aktivitä­
ten, nicht zu vergessen unser Beirat, der diesen Verein ausmacht 
sowie alle Spender und Gönner – Vielen Dank dafür.
Eingebunden ist der OGV in das Projekt Zaberfeld für biologische 
Vielfalt (https://www.zaberfeld.de/website/de/gemeindeleben/
zukunft-in-zaberfeld-nachhaltig/zaberfeld-fuer-biologische-
vielfalt). So konnten ich als Sprecher der Innerorts Grün Gruppe 
zusammen mit Team-Kollegin Imeke Kasprowicz vom Bauhof,  
in jedem Ortsteil aufgestellte Kräuter-Naschkästen befüllen und 
bepflanzen, die 2023 von der Bevölkerung angenommen und 
genutzt wurden.
Anmerken möchte ich, dass wir als OGV froh über jedes Mitglied 
sind, welches uns mit dem Jahresbeitrag unterstützt. Kritisch 
jedoch sehen wir, dass die Mitgliedsbeiträge nach 33 % Abzug 
der Verbandsbeiträge in 2022 (LOGL und KOGL) nur einen Bruch­
teil unserer Aktivitäten finanziell abdecken. All unsere Aktivitäten 
finanzieren wir als Verein mit Ihrer regen Teilnahme an unseren 
Festen und den daraus resultierenden Einnahmen. Ohne diese 
Einnahme wären folgende Aktionen nicht finanzierbar.
Hier ein paar Beispiele unseres finanziellen Engagements. Der 
Blumenschmuck an der Zaber-Brücke nahe der Feuerwehr in 
Zaberfeld und am Alten Rathausplatz. Insgesamt 20 Blumenkas­
ten. Honorare von den Schnittkursen, den Vorträgen und dem 
Sensenkurs sowie alle Dekomaterialien für Osterdeko, Erntekranz 
und Weihnachtsdeko samt Beleuchtung am Alten Rathausplatz.
Schade finde ich, dass auch in 2023 Mitglieder ausgetreten sind. 
Mir scheint 15 € Jahresbeitrag ab 2024 als Unterstützung ist dann 
doch für manchen zu viel. Im kommenden Jahr 2024 haben wir 
wieder ein für alle Ortsteile und Einwohner attraktives Jahres­
programm auf die Beine gestellt (siehe: www.ogv-zaberfeld.de, 
unter Jahresprogramm 2024).
Für 2023 möchte ich mich im Namen des OGV bei unserer Bür­
germeisterin Frau Danner, den Gemeinde Mitarbeiter*innen der 
Verwaltung und dem Bauhof bedanken. Sie alle haben immer ein 
offenes Ohr für den Verein und unterstützen uns bei unserer Auf­
gabe, der Ortsverschönerung, gemäß Satzung, auch tatkräftig. 
Mein Dank gilt dem TSV Michelbach, Gesangverein Get-Up, Spiel­
mannszug Zaberfeld, dem Albverein und Naturschutzverein, im 
Bezug auf die gute Zusammenarbeit bei Events, im Ausleihen von 
Einrichtung sowie Sponsoren und Sachspenden wie vom Wirts­
haus am See oder der Schreinerei Höfle und der Zusammenarbeit 
mit anderen.
Vielen Dank an die Beirätinnen und Beiräte, Kassiererin, Schrift­
führerin und dem 2. Vorstand, die Mitstreiter in diesem Verein: 
Andrea Sauer, Christel Daub, Ute Heinz, Martina Stengel, Petra 
Dickmann, Andreas Sommer, Kyra Dunkel, Daniela Gebauer und 
Axel Dickmann. Sie geben unserem Verein Rückhalt und erleich­
tern mir als Vorstand, die Leitung dieses Vereins ... dank vieler 
engagierter Menschen seien es Helfer, Förderer oder Organisato­
ren, werden wir auch im Jahr 2024 wieder in der Lage sein, in und 
für die Gemeinde, attraktive Veranstaltungen anzubieten.
In dieser besinnlichen Zeit und vor dem Jahreswechsel möchte 
ich auch an unsere verstorbenen langjährigen Mitglieder 
denken.
Aber auch an jene, die sich um den Verein verdient gemacht ha­
ben, auch wenn es aus alters- oder gesundheitlichen Gründen 

heute nicht mehr so möglich ist – vielen Dank für eure Mithilfe 
und geleistete Arbeit. Unsere Gedanken sind auch bei den Opfern 
des unfassbaren Krieges in der Ukraine und dem Leiden auch in 
Israel und Palästina, besonders jetzt in der kalten Jahreszeit.
Mit der Hoffnung diese Situation bald zu überwinden und die 
Herausforderungen in 2024 zu meistern, wünsche ich allen, 
schöne Weihnachten und einen guten und gesunden Start ins 
Jahr 2024 und freue mich schon heute auf viele schöne Veran­
staltungen des OGV und auf alle Neumitglieder die 2024 zu uns 
finden – wir brauchen insbesondere eine Verjüngung im Verein 
und die nächste Generation – wie 70er- und 80er-Jahrgänge. 
Sprecht mich einfach an. Unserer Jahres-Mitgliederversammlung 
findet am 08.03.2024 um 19.30 Uhr im Zaberfelder Sportheim 
statt. Hierzu sind auch Gäste und Nichtmitglieder herzlich einge­
laden.
Euer Stefan Simon, Vorstand OGV Zaberfeld und Gemeinderat
PS: Nächstes Jahr ist wieder Gemeinderatswahl – bitte nutzt eure 
Stimmen.

ORNI SchuleORNI Schule

Vogelkundekurs 2024
Ein neuer Vogelkundekurs im neuen Jahr – Einladung zur 
Teilnahme
Die ORNI-Schule e. V., die übrigens erst vor drei Wochen ihr 20-jäh­
riges Jubiläum feiern durfte, möchte im neuen Jahr 2024 einen 
neuen Kurs zur Feldornithologie mit Einstieg in die Avifaunistik 
(Vogelkunde) anbieten. Wer Freude und Interesse an vogelkund­
licher Beschäftigung hat und eine sichere Bestimmung unserer 
Vogelwelt erlernen möchte, ist in dem Kurs gut aufgehoben. 
Ein Werbe-Flyer enthält alle Details zu diesem Kurs, der entweder 
auf der Homepage www.ornischule.de oder per E-Mail ange­
fordert werden kann. 
Geplant ist eine Informationsveranstaltung am Freitag, 12. Janu­
ar 2024 um 19.00 Uhr im Milchhäusle in Zaberfeld, dazu ist eine 
Anmeldung erwünscht. 
Kontakt: ORNI Schule, Ralf Gramlich, 07267/8383 oder orni­
schule@web.de.
Die ORNI Schule wünscht schöne Adventstage, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, ein vogelreiches neues Jahr und viele Vögel an 
den Futterstellen.

Schwäbischer AlbvereinSchwäbischer Albverein

www.sav-zaberfeld.jimdo.com

Jahresabschlusswanderung am 17. Dezember 2023
Zu der Jahresabschlusswanderung, die auch gleichzeitig das 
letzte Wanderangebot der Ortsgruppe Zaberfeld wird, ladet 
Wanderführer Christian Piechotta möglichst viele Begleiter ein. 
Am Sonntag, 17. Dezember 2023 treffen sich die Wanderer an der 
Schutzhütte am Parkplatz „Ehmetsklinge“ unterhalb vom Natur­
parkzentrum. Um 13.00 Uhr werden wir über den Mannwald zum 
Eichelberg mit der Wanderung beginnen. Diese Rundwanderung 
wird ca. 6 km lang sein und erfordert keine besondere Kondition. 
Wir gehen im normalen Wanderschritt, es wird also keiner über­
fordert. Wie schon in den Jahren davor als Schlusswanderung 
werden wir nach der Rückkehr an der Hütte einen kleinen Glüh­
wein-Ausschank anbieten, der für die Teilnehmer der Wanderung 
kostenlos sein wird. Solange der Vorrat reicht.� (cp)

Liebe Mitglieder,
mit der Jahresabsschlusswanderung am 17. Dezember 2023 fin­
det auch die letzte Wanderung der Ortsgruppe Zaberfeld statt. 
Nach 38 Jahren „Albverein“ mit vielen Wanderungen auf unbe­
kannten Wegen und Wanderausfahrten, verbunden mit wunder­
schönen Erlebnissen wird die OG Zaberfeld zum 31. Dezember 
2023 aufgelöst. Das Vereinsvermögen, das die Mitglieder seit 
der Gründung 1986 in den Jahren mit Veranstaltungen wie der 
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all seinen Facetten beleuchtet. In kurzen Textausschnitten wer­
den verschiedene Aspekte der Liebe beleuchtet – z. B. die part­
nerschaftliche Liebe, die religiöse Liebe, die Liebe zur Natur. Im 
Wechsel mit den literarischen Passagen erklingt Musik, die sich 
mit den Texten inhaltlich verknüpft. Ein spannender Dialog der 
Künste!
Musik u. a. von Edvard Grieg, Jules Massenet (Thais), Jean Sibelius 
(Andante festivo), Gustav Mahler (Adagietto), Giacomo Puccini 
(Crisantemi), Robert Schumann (Abendlied) und Olivier Messiaen.
Texte u. a. von Knut Hamsun, Pablo Neruda und Friedrich Schiller.
Ausführende: Kolbjørn Holthe, Solo-Violine und Orchesterleitung. 
Stefan Wilkening, Sprecher
Württembergisches Kammerorchester Heilbronn mit 6 ersten 
Geigen (inkl. Konzertmeister und Leiter), 5 zweiten Geigen, 5 
Bratschen, 4 Celli, 2 Kontrabässen, einer Harfenistin.
Preise: 32 €/30 €/28 € im Vorverkauf über das Güglinger Rat­
haus unter 07135/108-10, bei reservix.de oder Restkarten an der 
Abendkasse.

Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen
Klein und beschaulich mit einem stimmungsvollen Flair, so 
lässt sich der Pfaffenhofener Weihnachtsmarkt am besten be­
schreiben. Und wie jedes Jahr ist auch diesmal wieder am drit­
ten Adventssonntag, 17. Dezember, von 11.30 bis 20.00 Uhr der 
weihnachtlich geschmückte Kelterplatz ein beliebter Treffpunkt 
für Einheimische und Besucher aus den umliegenden Gemein­
den. Bietet doch der gemütliche Markt mit seiner zauberhaften 
Atmosphäre beste Voraussetzungen dafür, den vorweihnacht­
lichen Stress für ein paar Stunden zu vergessen.
Eingeläutet wird der Weihnachtsmarkt wie in jedem Jahr mit 
einem Festgottesdienst um 10.30 Uhr, mitgestaltet von den Kita-
Kindern vom „Haus der Strombergzwerge“ und dem Posaunen­
chor. Die Posaunenbläser eröffnen danach um 11.30 Uhr mit 
einem weihnachtlichen Platzkonzert offiziell das bunte Markt­
treiben. Es ist aber nicht der Kommerz, der im Vordergrund ste­
hen soll, sagen die Veranstalter, die Gemeinde und der örtliche 
Handels- und Gewerbeverein. Vielmehr soll der Weihnachtsmarkt 
eine Veranstaltung sein, bei der man sich bei einem Becher Glüh­
wein auch zum Plaudern trifft.
Mitgestaltet wird der Markt von den örtlichen Gewerbetreiben­
den, verschiedenen Vereinen und den Konfirmanden. Neben 
allerlei kulinarischen Leckerbissen wie Flammkuchen, Kartoffel- 
und Zwiebelkuchen, auch süße Kuchen und Kaffee, frisch ge­
backene Waffeln, Spätzlespfanne und Krautschupfnudeln, sind 
auch Glühwein, heiße Zwetschge und diverse Spirituosen im 
Angebot.
Aber auch viele kreative Bastelarbeiten, warme Wollsocken und 
Mützen können schnell noch als Weihnachtsgeschenk erworben 
werden. Auch der Weihnachtsmann kommt auf dem Kelterplatz 
vorbei und hat kleine Naschereien für die Kinder in seinem gro­
ßen Gabensack.
Und auch das könnte vielleicht den einen oder anderen älteren 
Besucher interessieren: Das neue Haus, die „Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft“ des ASB, gleich neben dem Kelterplatz, hält 
seine Türe offen zur Besichtigung und Information.� wst

Start beim Sportheim: TSV Pfaffenhofen lädt alle 
Sportlerinnen und Sportler zum Silvesterlauf ein
Der TSV Pfaffenhofen lädt wieder zu einem sportlichen Jahres­
abschluss ein. Am 31. Dezember wird um 14.30 Uhr beim Ver­
einsheim im Tal wieder ein lockerer Silvesterlauf gestartet. Ange­
boten werden die Strecken über 5 km und 10 km. Wer es etwas 
ruhiger angehen lassen will, kann die Distanz auch per Walking 
zurücklegen. Zeitmessung gibt es nicht, das Gedränge wird sich 
in Grenzen halten. Und auch Parkprobleme, wie das die Läufe­
rinnen und Läufer des Zabergäu-Lauf-Orgateams früher beim 
großen Bietigheimer Silvesterlauf erlebten, sind in Pfaffenhofen 
natürlich kein Thema. Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind 
vorhanden. Hinterher besteht die Möglichkeit, einen Blick in das 
frisch gedruckte Werbeheft für den Zabergäu-Lauf 2024 zu wer­
fen, einen Glühwein zu trinken und eine rote Wurst zu essen.

Rathaushocketse und dem traditionellen Silvestertreff an der 
„Ehmetsklinge“ erwirtschaftet haben, geht an den Hauptverein 
nach Stuttgart. Das in der Garage befindliche Inventar wird so­
weit möglich an unsere örtlichen Vereine abgegeben, dies ist 
noch abzuklären. 

Noch ein wichtiger Hinweis:
Mit der Auflösung der Ortsgruppe endet nicht automatisch die 
Mitgliedschaft, diese muss beim Hauptverein in Stuttgart schrift­
lich gekündigt werden, ansonsten bleibt man weiterhin Mitglied 
des Schwäbischen Albvereins und wird beim Hauptverein weiter­
geführt.
Allen Mitgliedern, Wanderfreunden und Gästen für die jahre­
lange Treue und Unterstützung unserer Ortsgruppe sagen wir 
herzlichen Dank und wünschen ein frohes Weihnachtsfest , einen 
guten Start ins nächste Jahr und für die Zukunft alles Gute!
� Euer Albverein OG Zaberfeld

Weizenbierfreunde Weizenbierfreunde ,,95 Ochsenburg e.V. 95 Ochsenburg e.V. 

Glühweinfest 2024
Samstag, 06.01.2024 ab 11.24 Uhr
Traditionell begrüßen wir das neue Jahr mit unserem Glühwein­
fest. Das Fest findet im Innenhof unseres Vereinsheimes „Gast­
haus Stern“ in Ochsenburg statt. Dort gibt es jede Menge Sitz­
gelegenheiten. In der Scheune und im angrenzenden „Oxastall“ 
hat jeder ein festes Dach über dem Kopf. Wie gewohnt servieren 
wir neben verschiedenen Speisen, Glühwein und Glühmost auch 
wieder die Bierspezialitäten der Brauerei Zötler.
Also auf nach Ochsenburg zum Glühweinfest der Weizenbier­
freunde! Gasthaus Stern ... do semmer gern!

ZabergäuvereinZabergäuverein

www.zabergaeuverein.de

Gesegnete Feiertage!
Liebe Mitglieder und Freunde des Zabergäuvereins,
das Ende des Jahres steht bevor. Ein „normales“ Jahr, auf das der 
Zabergäuverein zurückblicken kann. Ein Jahr mit vielen interes­
santen Vorträgen bei den Stammtischen, mit der Mitgliederver­
sammlung im April, bei der Ulrich Peter wiedergewählt wurde 
zum 1. Vorsitzenden, mit der Halbjahresversammlung im Oktober 
in Nordheim sowie vor wenigen Wochen mit der Mitwirkung an 
der Feier zur Aufstellung einer Stele von Gunther Stilling auf dem 
Friedhof Pfaffenhofen zur Erinnerung an die im Nationalsozialis­
mus gestorbenen Hortkinder.
Wir wünschen Ihnen ein unbeschwertes Weihnachtsfest, für das 
neue Jahr Glück und Gesundheit in einer hoffentlich friedlicheren 
und gerechteren Welt!� Der Vorstand des Zabergäuvereins

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

I love you –  
Musik und Worte zu einem ewigen Thema
Das Württembergische Kammerorchester spielt am Samstag,  
16. Dezember, 20.00 Uhr, in der Herzogskelter in Güglingen ein 
Konzert mit dem klingenden Namen „I love you – Musik und 
Worte zu einem ewigen Thema“.
Weihnachten gilt als das Fest der Liebe – was also liegt im Vorfeld 
der Festtage näher, als sich dem Thema auf künstlerischen Wegen 
zu nähern? Die beiden Protagonisten Kolbjørn Holthe (Violine) 
und Stefan Wilkening (Sprecher) präsentieren einen musikalisch-
literarischen Streifzug, der das menschlichste aller Gefühle in 
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Vorankündigung Künstlertreff 2.0  
„ABBA Lution Konzert“
Am 9. März 2024 findet in der Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffen­
hofen im Rahmen des Künstlertreffs 2.0 ein Konzert mit der Grup­
pe ABBA Lution statt.
ABBA Special mit YVOLUTION
DIE Kultband der 70er ist ABBA! Scheinbar endlos ist der Erfolg bis 
heute bei allen Generationen, zwei mega erfolgreiche Mamma 
Mia Filme sind der Beweis. Grund genug, für Yvolution dieser 
einzigartigen Band ein komplettes Set in ihrem Programm zu 
widmen und sich zu ABBA Lution zu verwandeln ...
Natürlich gibt's auch wieder jede Menge bekannte Hits aus den 
70ern. Let's disco!
Eine Karte kostet 19,00 € zuzüglich Vorverkaufsgebühren. Die 
Karten erhalten Sie über über Eventim: www.eventim.de oder im 
Bürgerbüro der Gemeinde Pfaffenhofen, Zimmer 1, während den 
Öffnungszeiten.

Dorffestverein Weiler e.V.Dorffestverein Weiler e.V.

Glühweinfest am 28.12. und 29.12.2023
Anlässlich unseres Jubiläums „900 Jahre Weiler“ findet das dies­
jährige Glühweinfest des Dorffestvereines 2 Tage lang statt.
Neben dem klassischen Glühweinstand mit Heiß- und Kaltgeträn­
ken, Würsten und Brezeln, steht auch ein Après-Ski-Schirm auf 
dem Platz rund ums Backhaus in Weiler.
Im Party-Schirm erwartet euch viel Musik, Tanzen und leckere 
Getränke in einer lockeren und ungezwungenen Atmosphäre.
An beiden Tagen startet die Party ab 16.00 Uhr.
Der Dorffestverein freut sich auf zahlreiche Gäste.

Aus den Parteien

SPD Ortsverein ZabergäuSPD Ortsverein Zabergäu

Frohe und friedliche Weihnachten
Die globalen Krisen sowie der Ukrainekrieg und der Krieg in 
Nahost halten uns auch im Zabergäu in Atem. Das Wort Krise 
begegnet uns an allen Ecken und immer schneller. Wir als SPD-
Ortsvereine beschäftigten uns dieses Jahr viel mit uns selbst.  
Die Ortsvereine Oberes Zabergäu und Brackenheim fusionierten 
zum neuen Ortsverein Zabergäu. So war unser Motto für 2023 
ZusammenWachsen. 
An dieser Stelle möchten wir Neu-Vorstände (Stefan Schwarz, 
Mareike Hund, Lars Lehmann und Barbara Zinßer) uns ausdrück­
lich bei den Alt-Vorständen Gertrud Schreck und Josef Festl be­
danken, die mit viel Herzblut jahrelang ihren Ortsverein führten. 
Mit einem Sommerfest Ende August in Pfaffenhofen und der 
kommunalpolitischen Stadtführung in Brackenheim meldeten 
wir uns zurück und möchten auch zukünftig Angebote zum 
miteinander anstatt übereinander reden machen. Im kommen­
den Jahr wird am 9. Juni neben dem Europaparlament und den 
Gemeinderäten auch der Kreistag neu gewählt. Wenn Sie mit so­
zial, solidarisch, Inklusion und Integration mehr anfangen kannst 
als mit Ausgrenzung und unsozial, melden Sie sich gerne bei uns 
und kandidieren auf unserer SPD-Liste für den Kreistag. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe 
Weihnachten und kommen Sie gut in das neue Jahr. Lassen Sie 
uns das neue Jahr mit mehr Zuversicht und Lebensfreude statt 
Ängsten und Verdruss beginnen und so zu einem besseren, 
glücklicheren Jahr machen. Weitere Infos, zu diesem und ande­
ren Themen, finden Sie unter: www.spd-zabergaeu.de oder auf  
www.facebook.com/SPD.Zabergaeu.� RS

Sonstiges

Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Dezember-Weihnachtszeit!
Am 16. Dezember treffen wir uns zum letzten Mal in diesem Jahr 
ab 14.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Gemmingen zu einer klei­
nen Winterfeier. Gäste, mit oder ohne Beeinträchtigung, mit oder 
ohne Gehhilfen oder Rolli, sind herzlich willkommen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien, allen 
Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen ordentlichen Neustart ins Jahr 2024.
Vorläufige Termine für 2024 können bei Eveline Vögeli, Tel. 
07267/1349 oder Bernd Heidenreich, Tel. 07262/6889 abgefragt 
werden.
Auskunft gibt es aber auch unter tba.gemmingen@web.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wintergenuss
Winter kann lecker sein
Früchtebrot und Glühwein
Lebkuchen und Stollen
wirst du naschen wollen
Bratapfel und Punsch
auch ein Winterwunsch
Winter duftet süß
nach Vanille, Zimt, Anis
Brigitte Thiessen

Schnee im Dezember
Weich fällt er
vom Himmel weit
hüllt das Land
in weißes Kleid
stimmt uns ein
auf Weihnachtszeit
Brigitte Thiessen

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.
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